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1. Theologische Fakultät. 

Prof. Dr. V. Weber: 1) Erklärung von Lukastexten, wöchentlich 

4 Stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 9-10 
Uhr im Seminar 2 (privatim); 2) Einleitung in das Neue 
Testament, wöchentlich 2 stündig, Montag von 8-9, Mitt- 

woch von 9--10 Uhr im Seminar 2 (privatim); 3) Im neu- 

testamentlichen Seminar: Probleme der Apostelgeschichte in 
1-2 zu vereinbarenden Stunden (privatissime ged gratis). 

Prof. Dr. Merkle: 1) Kirchengeschichte vom Zeitalter des Huma- 

nismus bis zur französischen Revolution, wöchentlich 4 stün- 

dig, Montag, Mittwoch, Freitag von 3-4, Samstag von 9 
bis 10 Uhr im Seminar 2 (privatim); 2) Im kirchenhisto- 

riechen Seminar: Luther und der Ablassstreit, wöchentlich 

2 sStündig, Donnerstag von 4-6 Uhr im Seminar 2 (priva- 

tisSime 564 gratis), 3) Die Kyffhäusergage und verwandte Äus- 
Serungen des Volksglaubens, wöchentlich 1 stündig, Montag 
von 5-6 Uhr im Hörgaal 111 (publice). 

Prof. Dr. Zahn: 1) Dogmatik I (Von Gottes Wesen und Wirken), 
wöchentlich 5 stündig, Montag mit Freitag von 10--11 Uhr 
im Seminar 2 (privatim); 2) Dogmatisches Seminar | Eschato- 
logische Fragen], wöchentlich 1 stündig, Montag von 4---ὅ Uhr 
im Seminarzimmer 2 (privatissime sed gratis); 3) Religion und 

Mystik, wöchentlich 1 stündig, Freitag von 6--7 Uhr im Hör- 
5881 ΠῚ (publigy). 

Prof. Dr. Braun: 1) Patrologie: Die vornizänischen Kirchenväter, 

wöchentlich 3 stündig, Montag, Mittwoch, Freitag von 8--9 

Uhr im Hörgaal ΠῚ (privatim); 2) Liturgik, wöchentlich 
38stündig, Dienstag, Donnerstag, Samstag von 8-9 Uhr im 

Hörsaal 1Π1| (privatim); 3) Im Seminar: Lektüre ausgewählter 
Stellen aus den apostolischen Vätern, wöchentlich 1 stündig 
in noch zu bestimmender Zeit im Seminarzimmer I (priva- 

tisSime Sed gratis). 
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Prof. Dr. Hehn: 1) Erklärung des Propheten Ezechiel, wöchent- 
lich 4 stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 
9--10 Uhr im Kunstgeschichtl. Mugeum (privatim); 2) He- 
bräische Grammatik, wöchentlich 2 stündig, Montag, Mitt- 
woch von 2-3 Uhr im Hörgaal III (privatim); 3) Die reli- 

gionsgeschichtliche Bedeutung der israelitischen Propheten, 

wöchentlich 1 stündig, Montag von 6--7 Uhr im Hörgsaal ΠῚ 
(publice). 

Prof. Dr. Gillmann: 1) Kirchenrecht 1. Teil: Verfassung der 
Kirche, wöchentlich 6 stündig, Montag mit Samstag von 10 
bis 11 Uhr im Kunstgeschichtl. Mugeum (privatim); 2) Die 

Lehre von den Kirchenrechtsquellen, wöchentlich 2 stündig, 
Montag und Freitag von 2-3 Uhr im Hörsaal III (priva- 
tisSime Sed gratis). 

Prof. Dr. Ruland: 1) Allgemeine Moraltheologie, wöchentlich 
4 Stündig, Montag mit Donnerstag von 11--12 Uhr im Se- 

minar 2 (privatim); 2) Homiletisches Seminar Jede zweite 

Stunde gemeinsam mit Lektor Freihen, wöchentlich 2 stündig, 
nach Begsprechung mit den Teilnehmern im Seminarzimmer 2 

(privatissime ged gratis); 3) Andere Vorlesungen aus dem Ge- 
biet der Moraltheologie nach eventueller Rückkehr der Stu- 
dierenden aus dem Feld nach Wunsch und Bedürfnis der 

Hörer. 

Prof. Dr. Wunderle: 1) Apologetik 1. Teil (Religionsphilosophie), 
wöchentlich 4 stündig, Dienstag mit Freitag von 8--9 Uhr 
im Seminar 2 (privatim); 2) Einführung in die Theologie 
Mittwoch u. Freitag von 4--5 Uhr im Seminar 2 (privatim). 

Privatdozent Dr. Krieg: MisSionswesen mit besonderer Berück- 
Sichtigung des Missionsrechtes (Fortsetzufg), wöchentlich 
1 Stündig, Mittwoch von 4--- Uhr im Hörgaal VII (publice).
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11. Rechts- und StaatswisSsenschaftliche 

Fakultät. 

Prof. Geheimer Rat Dr. H. v. Burckhard: Von der Verpflichtung 
Vorlesungen abzuhalten befreit. 

Prof. Geheimer Rat Reichsrat Dr. G. v. Schanz: 1) National- 

ökonomie, allgemeiner Teil, wöchentlich 5stündig, Montag 

mit Freitag von 10--11 Uhr im Hörgaal VII (privatim); 
2) Finanzwisgenschaft, wöchentlich 5 Sstündig, Montag mit 

Freitag von 12---1 Uhr im Hörgaal VII (privatim); 3) Volks- 
wirtschaftliches Seminar, wöchentlich 1 Sstündig, Samstag von 
9--10 Uhr im Hörgaal VII (privatissime ged gratis). 

Prof. Geheimer Hofrat Dr. Mayer: 1) Deutsche Rechtsgeschichte 
und Institutionen des deutschen Privatrechts, wöchentlich 

6 Stündig, Montag mit Samstag von 8--9 Uhr im Hörgaal VII 

(privatim); 2) Übungen im bürgerlichen Recht und Handels- 
recht, wöchentlich 2 stündig, Mittwoch von 3--5 Uhr im Hör- 

Saal VII (privatissime); 3) Handelsrecht, wöchentlich 6 stündig, 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 3-4 Uhr, Montag 

und Donnerstag von 4-ὃ Uhr im Hörgaal VII (privatim); 
4) Vergicherungsrecht, wöchentlich 1 stündig, Samstag von 

10 bis 11 Uhr im Hörsaal VII (privatim). 

Prof. Geheimer Hofrat Dr. Oetker: 1) Strafprozessrecht unter 
Berücksichtigung des Entwurfs einer neuen Strafprozessord- 
nung, wöchentlich 5 stündig, Montag mit Freitag von I1 

bis 12 Uhr im Hörgaal I11 (privatim); 2) Strafrecht, Geschichte 
und allgemeiner Teil, unter Berücksichtigung der Entwürfe 
zu einem neuen Strafgesetzbuch, wöchentlich 5 stündig, Mon- 

tag mit Freitag von 12--1 Uhr im Hörgaal 111 (privatim). 

Prof. Geheimer Hofrat Dr. Meurer: 1) Einführung in die Rechts- 
wissenschaft, wöchentlich 4 stündig, Montag mit Donnerstag 

von 9---10 Uhr im Hörgaal VII (privatim); 2) Katholisches und 

protestantisches Kirchenrecht mit Einschluss des KEhberechts, 
wöchentlich 5 stündig, Montag mit Freitag von 5--6 Uhr im 

Hörgaal VII (privatim). 

Prof. Dr. Piloty: 1) Bayerisches Staatsrecht, wöchentlich 4 - 

Stündig, Montag mit Donnerstag von 9--10 Uhr im Se-
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minar 4 (privatim); 2) Verwaltungsrecht, wöchentlich 4- 

Stündig, Montag mit Donnerstag von 10--11 Uhr im Se- 
minar 4 (privatim); 3) Bürgerkunde, wöchentlich 1 stündig, 

Donnerstag von 6--7 Uhr im Hörgsaal X (publice). 

Prof. Dr. Binder: 1) Recht der Schuldverhältnisse des B.G.B., 
wöchentlich 5 stündig, Montag mit Freitag von 10---11 Uhr 
im Hörgaal ΠῚ (privatim); 2) System des römischen Privat- 
rechts, wöchentlich 6 stündig, Montag mit Samstag von 1] 

bis 12 Uhr, im Hörsaal VII (privatim); 3) Praktikum des 
bürgerlichen Rechts mit- Schriftlichen Arbeiten, wöchentlich 

2 stündig, Montag von 5--7 Uhr abends im Seminar 4 (priva- 
tissime); 4) Übungen im römischen Recht für Anfänger, 
wöchentlich 2 stündig, Dienstag von 5--7 Uhr abends im 

Seminar 4 (privatissime). 

Prof. Geheimer Hofrat Dr. Mendelssohn Bartholdy: 1) Zivil- 
prozessrecht, 1. Teil (ohne besondere Prozessarten), wöchent- 
lich ὃ Stündig, Dienstag mit Donnerstag von 12--1 Uhr im 

 Hörgaal 111 (privatim); 2) Bürgerliches Recht, ΠῚ, Sachenrecht, 
wöchentlich 3 stündig, Dienstag mit Donnerstag von 11---12 

Uhr im Seminar 4 (privatim); 3) Übungen im Zivilprozess- 
recht, wöchentlich 2 stündig, Donnerstag von 6--8 Uhr im 

Hörgaal VI (privatissime). 

Prof. Dr. Freisen: Wird später ankündigen.
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HT. Medizinische Fakultät. 
Prof. Geheimer Rat Dr. yon Leube, Exzellenz: Von der Ver- 

pflichtung Vorlesungen abzuhalten befreit. 
Prof. Geheimer Rat Dr. Hofmeier: 1) Geburtshilflich-gynäko- 

logische Klinik, wöchentlich 6 stündig, Montag mit Samstag 
von 9--10 Uhr in der Univerzsitäts-Frauenklinik (privatim) ; 
2) Geburtshilflich-gynäkologischer Untersuchungskurs, wöchent - 
lich 2stündig, Mittwoch und Samstag von 12--1 Uhr (pri- 
vatim); 3) Geburtshilflicher Operationskurs, wöchentlich 4- 
Stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 5--6 

Uhr (privatissime). 
Prof. Geheimer Hofrat Dr. Lehmann: 1) Hygiene 1. Teil, mit 

Exkursionen; Luft, Klima, Kleidung, Wohnung, Ventilation. 

Heizung, Beleuchtung, Spitäler, Kasernen, Schulen, Fabriken, 
wöchentlich 4 stündig, Mittwoch von 3-5 Uhr, Dienstag und 

Donnerstag von 11-12 Uhr im hygienischen Institut (pri- 
vatim); 2) Kursgus der hygienischen Untersuchungs- und Be- 

urteilungsmethoden mit hygienischem Kolloquium, wöchent- 
lich 4 Stündig, Samstag von 3-6 Uhr (ohne Pause) (priva- 

tisSime); 3) Arbeiten im hygienischen Institut für vorge- 
rücktere Mediziner, in beliebiger Stundenzahl (privatissime 

Sed gratis); 4) Arbeiten im hygienischen Institut für vorge- 
rücktere Nichtmediziner (Pharmazeuten, Chemiker, Studie- 

rende der Zahnheilkunde, Fachlehrer usw.) in beliebiger Stun- 
denzahl (privatissime). 

Prof. Dr. Rieger: Psychiatrische Klinik, wöchentlich 4stündig, 

Montag und Donnerstag von 2-4 Uhr in der psychiatr. 
Klinik (privatim). 

Prof. Geheimer Hofrat Dr. von Frey: 1) Phygiologie der Er- 

nährung, wöchentlich 5 stündig, Dienstag, Mittwoch und 
Donnerstag von 2/,10--11 Uhr im physiologischen Institut 

(privatim); 2) Physiologische Übungen, gemeinscha ftlich mit 
Professor Dr. Ackermann und Professor Dr. Hoffmann. 

wöchentlich 4 stündig, Montag und Donnerstag von 2-4 Uhr 

(privatim); 3) Physiologische Untersuchungen in beliebiger 

Stundenzahl (privatisSime ged gratis). 
Prof. Geheimer Hofrat Dr. Enderlen: Chirurgische Klinik 

und Poliklinik, wöchentlich 6 stündig, Montag mit Samstag
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von 10--11 Uhr im Operationsgaal der chirurgischen Klinik 
des Juliusspitals (privatim). | 

Prof. Dr. Gerhardt: 1) Medizinische Klinik, wöchentlich 6 stündig, 
Montag mit Samstag von 8-9 Uhr im Hörgaal der medi- 
ziniSchen Klinik (privatim); 2) Klinische Visite, wöchentlich 
1 Stündig, Freitag von 5-6 Uhr (privatissime Sed gratis). 

Prof. Geheimer Hofrat Dr. M, B. Schmidt: 1) Spezielle patho- 
logische Anatomie, wöchentlich öSstündig, Montag, Dienstag, 

Mittwoch, Donnerstag, Freitag von 11--12 Uhr im patbho- 
logischen Institut (privatim); 2) Pathologisch - anatomischer 
Demonstrations- und Sektionskurs, wöchentlich 5 stündig, 
Montag von 3-5 Uhr, Mittwoch von 4--5, und Freitag von 

3--5 Uhr im pathologischen Institut (privatim); 3) Arbeiten 
im Laboratorium für Geübtere (privatissime Sed gratis). 

Prof. Dr. Faust: 1) Experimentelle Pharmakologie (Arzneimittel- 
lehre), wöchentlich 5 stündig, Montag mit Freitag von 5--6 

Uhr im pharmakologischen Institut (privatim); 2) Arbeiten 
im pharmakologischen Institut, täglich vor- und nachmittags 
(privatissime) *). 

Prof. Hofrat Dr. Schultze: 1) Anatomie des Menschen I. Teil, 
. Gewebelehre, Verdauungs -, Regpirations-, Harn- und Ge- 

Schlechtsorgane, wöchentlich 8stündig. Vorlesung: Montag, 

Dienstag, Mittwoch, Freitag von 12---1 Uhr, Samstag von 10 
bis 11 Uhr; Demonstration: Donnerstag von 12-1 Uhr, 

Samstag von 11---1 Uhr in der Anatomie (privatim); 2) Prä- 
parierübungen, gemeinschaftlich mit Professor Dr. Lu bosch 
und Progektor Dr. Von willer, wöchentlich 33 stündig, täglich 
von 8--12 und 3--5 Uhr, Samstags nur von 8--11 Uhr in 

den Präpariergälen : 1. Kurs: Knochen, Bänder, Muskeln, Ein- 
geweide (privatissime); 11. Kurs: Gefässe, Nerven, Einge- 

weide (privatissime); 11. Kurs: Topographie **) (privatissime) : 
3) Mikroskopischer Kurs, wöchentlich 4 stündig, Dienstag und 

Freitag von 6--8 Uhr abends im Mikroskopiersaal der Ana- 
tomie (privatim); 4) Laboratorium für Spezielle Untersu- 
  

*) Im Falle der Verhinderung von Prof. Faust wird Prof. Lüdke die 
Vorlegung halten. 

**) Der III. Kurs kann nur belegt werden, wenn der Beguch eines 
IL. Kurges nachgewiegen 1St.
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chungen, wöchentlich 50 stündig, täglich von 8---Ἰ und 2--6 

Uhr, Samstag nur vormittags im Laboratorium (privatim). 
Prof. Dr. Wessely: 1) Ophthalmologische Klinik und Poliklinik, 

wöchentlich 4 stündig, Montag, Mittwoch, Freitag, Samstag 
von 11--12 Uhr in der Augenklinik (privatim); 2) Funk- 
tionsprüfungen des Auges und Augenspiegelkurs, wöchent- 

lich 2 stündig, Dienstag und Donnerstag von 4--- Uhr in 
der Augenklinik (privatim); 3) Arbeiten im Laboratorium 
(für Fortgeschrittenere), täglich in beliebiger Stundenzahl 

(privatisSime ged gratis). 

Prof. Hofrat Dr. Riedinger: Über Kriegschirurgie, wöchentlich 
1 Stündig in noch zu bestimmender Stunde (publice). 

Prof. Hofrat Dr. Kirchner: 1) Poliklinik über Ohrenkrankheiten, 
Krankenvorstellung, wöchentlich 2-3 stündig, Montag, Mitt- 

woch, eventuell noch Freitag von 5-6 Uhr in der Univer- 
Sitäts-Ohrenklinik, Kaiserstrasse 12 (privatim); 2) Otoskopi- 

Scher Kurs mit Operationsübungen, wöchentlich 2-3 stündig 
nach Übereinkunft (privatissime); 3) Wissenschaftliche Ar- 

beiten im Laboratorium, täglich nach Übereinkunft (priva- 

tisSime 566] gratis). 
Prof. Hofrat Dr. Helfreieh: 1) Geschichte der Medizin einschliess- 

lich der Seuchenlehre, der medizinischen Geographie und Sta- 
tistik, wöchentlich 2 Stündig in noch zu bestimmender Zeit 

im grossen Hörgaal des pathologischen Instituts (publice); 
2) Augenoperationskurs, wöchentlich 2stündig in noch zu be- 
Stimmenden Stunden im Operationssaal der Anatomie (priva- 

tissime). 

Prof. Dr. Seifert: 1) Kursus der Rhinoskopie und Laryngoskopie 
für Anfänger, wöchentlich 2 stündig, Dienstag und Donnerstag 

von 9--10 Uhr in der Poliklinik, Pleichertorstrasse 32/111 

(privatissime); 2) Poliklinik für Nasen- und Kehlkopfkranke, 
wöchentlich 3 Stündig, Montag, Mittwoch, Freitag von 9--10 

Uhr (Gruppenteilung) in der Poliklinik (privatim). 
Prof. Dr. Geigel: 1) Phygikalische Heilmethoden, wöchentlich 

1 stündig, Freitag von 9--10 Uhr in geiner Privatwohnung, 

Friedenstrasse 3/1 (privatim); 2) Spezielle Pathologie und 
Therapie (Nerven- und Infektionskrankbeiten, Konstitutions- 

anomalien), wöchentlich 4 stündig, Montag, Dienstag, Mitt-
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woch, Donnerstag von 9--10 Uhr vorm. in der Privatwohnung 
(privatim). 

Prof. Med.-Rat Dr. Stumpf: 1) Gerichtliche Medizin mit De- 

monstrationen für Mediziner der letzten Semester (wird nur 
im Winter gelesen), wöchentlich 2 stündig, Dienstag und Frei- 

tag von 2--3 Uhr im grossen Hörsaal der Anatomie (pri- 
vatim); 2) Gerichtliche Sektionen (je nach Anfall) (gratis). 

Prof. Dr. Luboseh: 1) Präparierübungen in drei Kurzen, ge- 
meinschaftlich mit Prof. Dr. Schultze (siehe Prof, Dr. 

Schultze); 2) Topographische Anatomie der Brust, des 
Bauches und der unteren Extremitäten, wöchentlich 4stündig, 

Montag und Freitag von 5--6 Uhr, Mittwoch von 2-4 Uhr 
in der Anatomie (privatim); 3) Repetitorium der Anatomie 
für Teilnehmer des Π|. und 117. Präparierkurses (Besprech- 
ungen im Anschluss an den Präpariersaal), wöchentlich 1 - 
Stündig, Mittwoch von 6--7 Uhr (privatim). - 

Prof. Dr. Burckhard: Theoretische Geburtshilfe, wöchentlich 

4 Stündig, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag von 4---ὖ 

Ühr in der Universitätsfrauenklinik (privatim). 
Prof. Hofrat Dr. Michel: 1) Kurs der zahnärztlichen Technik, 

wöchentlich 33 stündig, Montag mit Freitag von 8---12 und 
2-6 Uhr, Samstag von 8--12 Uhr (privatissime); 2) Kursus 

der Zahnfüllungsmethoden, wöchentlich 33 Sstündig, Montag 
mit Freitag von 8---12 und 2--6 Uhr (privatissime); 3) Pa- 
thologie und Therapie der Zahn- und Mundkrankheiten, 
wöchentlich 3 stündig, Montag, Mittwoch, Freitag von 8--9 
Uhr vormittags (privatim); 4) Poliklinik, wöchentlich 6- 
Stündig, Montag mit Samstag von 9--10 Uhr (privatim); 
δ) Zahnärztliches Kolloquium, wöchentlich 1 stündig, Diens- 

tag von 8--9 Uhr vormittags (publice). 
Prof. Dr. Zieler: 1) Klinik und Poliklinik der Haut- und Ge- 

Schlechtskrankheiten, wöchentlich 3 stündig, Montag und 
Mittwoch von 12--1, Samstag von 2--3 Uhr in der Syphilido- 
klinik des Juliusspitals, Hörsaal 20 (privatim); 2) Pathologie u. 
Therapie der Gonorrhoe mit praktischen Übungen, wöchent- 
lich 11,.. Stündig, Freitag von 6--7?/, Uhr in der Poliklinik 

für Hautkrankheiten, Paradeplatz 211 (privatissime); 3) Ar- 

beiten im Laboratorium, täglich (privatissSime ged gratis);
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4) Theorie und Praxis der Serodiagnose der Syphilis (Wasser- 

mann'sche Reaktion und deren Modifikationen) gemeinsam 
mit Dr. Schönfeld, wöchentlich 4--5 stündig, Mittwoch von 

6---7 Uhr (theoretischer Teil), Samstag von 9---1 2 bzw. 1 Uhr 

(praktische Übungen) Paradeplatz 2/11 (privatissime). 
Prof. Oberarzt Dr. Polano: 1) Pathologie und Therapie der 

Frauenkrankheiten ; wöchentlich 2 stündig, Dienstag und 

Freitag von 3--4 Uhr in der Frauenklinik (privatim); 2) Ge- 
burtshilflich-gynäkologisches Seminar, wöchentlich 2 stündig, 

Montag und Mittwoch von 12-1 Uhr in der Frauenklinik 
(privatim). 

Prof. Dr. Reichardt: 1) Einführung in die Psychiatrie, wöchent- 
lich 1 stündig, Freitag von 6--7 Uhr in der Poliklinik für Psy- 

chisch-Nervöse, Pleichertorstrasse 32/111 (privatim); 2) Kurs 

der Unfallkunde, Sozialgesetzgebung und Gutachtertätigkeit 
(allgemeiner Teil, innere und Nervenkrankheiten nach Unfällen, 
nebst Erläuterungen über die praktisch wichtigsten Gesichts- 

punkte aus dem Ärzterecht) mit Krankendemonstrationen, 
wöchentlich 1-2 stündig, Freitag von 4--5 Uhr (und nach 
Vereinbarung) in der Poliklinik für Psychisch-Nervöse (pri- 

vatissime Sed gratis); 3) Arbeiten im Laboratorium, täglich 
8 Stündig in der psychiatrischen Klinik (privatissime 566 gratis). 

Prof. Dr. Ackermann: 1) Allgemeine physiologische Chemie, 

wöchentlich 1 stündig, Dienstag von 2--3 Uhr im kleinen 

Hörgsaal des physiologischen Instituts (privatim); 2) Über 

Verdauung und Fermente, wöchentlich 1 stündig, Montag von 
6---7 Uhr im kleinen Hörgsaal des physiol. Instituts (privatim) ; 
3) Kurzes Praktikum der organischen Chemie für Mediziner, 

wöchentlich 2 stündig, Mittwoch von 4--6 Uhr (privatim); 
4) Phygsiologisch-chemisches Laboratorium, ganztägig (priva- 

tisSime); 5) Physiologisgche Übungen, gemeinschaftlich mit 

Professor Dr. v. Frey (Siehe Professor von Frey); 6) Über 
die Nahrungsmittel und ihre Verwertung im Körper, wöchent- 

1 stündig, Dienstag von 4--5 Uhr (privatim). 
Prof. Dr. Lüdke: 1) Kurs der Perkussion und Auskultation 

für Anfänger (Gruppenteilung), wöchentlich 4-5 stündig, 

Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag (ev. Samstag) von 
3-4 Uhr im Hörgaal der medizinischen Klinik (privatim); 

-
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2) Über Immunität und Infektionskrankheiten, wöchentlich 
1 Stündig in noch zu bestimmender Zeit in der medizinischen 
Klinik (gratis). 

Prof. Dr. Helly: 1) Pathologie der blutbildenden Organe, wö- 

chentlich 1 stündig, Samstag von 11--12 Uhr im pathologi- 
Schen Institut (privatim); 2) PathologiSche Anatomie für 
Studierende der Zahnheilkunde, a) vor Weihnachten: Vor- 
lesung, wöchentlich 5 stündig, Montag bis Freitag ven 9-10 

Uhr (Stunde verlegbar), Ὁ) nach Weihnachten: Mikroskopische 
Übungen, wöchentlich 5stündig, Montag bis Freitag von 9 
bis 10 Uhr (Stunde verlegbar) im pathologischen Institut 
(privatissime). 

Prof. Dr. L. R. Müller: 1) Medizinische Poliklinik, wöchentlich 
4 Stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 12 

bis 1 Uhr im Hörsaal der medizinischen Poliklinik (privatim); 
2) Poliklinische Vigsite für Hörer der medizinischen Poliklinik, 
wöchentlich 2stündig in noch zu vereinbarenden Stunden 
(privatissime ged gratis); 3) Erkrankungen der warmen Länder, 

wöchentlich 2stündig in noch zu bestimmenden Stunden im 
Hörgaal der medizinischen Poliklinik (publice); 4) Arbeiten 
im Laboratorium der medizinischen Poliklinik (privatissime 

Sed gratis). 

Prof. Dr. Rietsehel: Klinik und Poliklinik der Kinderkrank- 
heiten, wöchentlich 4 stündig, Montag und Donnerstag von 10 
bis 11 Uhr in der Kinderklinik, Textorstrasse 26, Dienstag 

und Freitag (bzw. Mittwoch und Samstag) von 10--11 Uhr 

in der medizinischen Klinik (privatim). 

Prof. Dr. Magnus-Alsleben: 1) Kursus der Perkusgion und Aus- 
kultation für Geübtere, wöchentlich 2 stündig nach Verein- 
barung in der medizinischen Klinik (privatissime); 2) Nerven- 
krankheiten, wöchentlich 1 stündig, nach Vereinbarung im 

Hörgaal der medizinischen Klinik (publice). 

Prof. Dr. Köllner: 1) Anatomie und Phygiologie des Auges als 
Einführung in die Augenklinik, wöchentlich 1 stündig, Dienstag 
von 3--4 Uhr in der Univ.-Augenklinik (privatim); 2) Der 
Augenhintergrund bei der Diagnose 'und Prognose innerer
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Krankheiten, wöchentlich 1 stündig, Donnerstag von 3-4 

Uhr in der Augenklinik (publice). 

Prof. Dr. Flury: 1) Pharmakologie für Studierende der Zahn- 
heilkunde mit Demonstrationen, wöchentlich 3 stündig, in noch 
zu bestimmender Zeit im pharmakologischen Institut (priva- 
tim); 2) Neue Arzneimittel, wöchentlich 1 stündig im pharma- 

kologischen Institut (privatim); 3) Arbeiten im pharmakologi- 
Schen Institut, in Gemeinschaft mit Prof. Dr. Faust (siehe 

Prof. Dr. Faust) täglich (privatim). 

Prof. Dr. Hoffmann: 1) Phygiologie des Gehörs und der 

Sprache, wöchentlich 1 stündig nach Vereinbarung im kleinen 
Hörgaal des physiologischen Instituts (privatim); 2) Phygio- 
logische Übungen, gemeinschaftlich mit Prof. Dr. von Frey 
(Siehe Prof. Dr. von Frey). 

Privatdozent Dr. Treutlein: 1) Tropenkrankbeiten (speziell in 
ihren Beziehungen zu den Krankheiten unserer Breiten) nur 

für Mediziner, wöchentlich 2 stündig, in noch zu bestimmender 
Zeit im Hörgaal des hygienischen Instituts (privatissime) ; 
2) Tropenkrankheiten, ihre Entstehung und Verhütung (für 
Angehörige aller Fakultäten), wöchentlich 1 stündig (in noch 

festzulegender Stunde) im neuen Universitätsgebäude, Hör- 

Saal wird noch bestimmt (publice). 

Privatdozent Dr. Joh. E. Schmidt: Allgemeine Chirurgie, wöchent- 
lich 3 stündig, Montag, Dienstag, Freitag von 4-5 Uhr in 

der chirurgischen Poliklinik (privatim). 

Privatdozent Dr. Jacob: 1) Kurs der klinisch-chemischen, mikro- 

Skopischen und bakteriologischen Untersuchungsmethoden, 
wöchentlich 2 stündig, in noch zu bestimmender Zeit in der 
medizinischen Klinik (privatisSime); 2) Medikamentöse Be- 
handlung innerer Krankheiten, 1 stündig, in noch zu bestim- 

mender Zeit (privatim); 3) Kurs der therapeutischen Technik 
mit praktischen Übungen, wöchentlich 2 stündig, in noch zu 

bestimmender Zeit in der medizinischen Klinik (privatissime). 

Privatdozent Dr. Lobenhoffer: 1) Chirurgische Propädeutik, 
wöchentlich 4 stündig, Montag, Dienstag, Freitag von 12---11/, 

Uhr in der chirurgischen Poliklinik (privatim); 2) Chirurgie 
der Harnorgane mit cystoskopischen Übungen, wöchentlich
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2 Stündig, Montag und Donnerstag von 5---6 Uhr in der ehir- 
urgischen Poliklinik (privatissime). 

Privatdozent Dr. Freih. von Redwitz: 1) Frakturen u. Luxationen 
mit Demonstrationen, wöchentlich 2 stündig, Dienstag und 

Donnerstag von 4--5 Uhr (oder in zu verabredender Stunde) 
in der chirurgischen Klinik (privatim); 2) Klinische Vigsite, 
wöchentlich 1 stündig, Montag von 7--8 Uhr abends in der 
chirurgischen Klinik (privatim). 

Im Auftrage des Professors Dr. Schultze liegt : 

Progektor Dr. Vonwiller: Skelett und Mugskelsystem des Men- 
Schen bis Weihnachten G6stündig, Sodann 3 stündig, Montag 

mit Freitag von 10--11 Uhr, Samstag von 9---10 Uhr (nach 
Weihnachten fallen Dienstag, Donnerstag und Samstag weg) 
(privatim). 

Im Auftrage und unter Leitung des Prof. Hofrats Dr. Michel 
wird im zahnärztlichen Institut gelegen : 

Asgistent Dr. Müller: 1) Zahnärztlicher Operationskurs, wöchent- 

lich 3 Stündig, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag von 12-1 Uhr 

(privatissSime); 2) Zahnärztlicher Röntgenkurs, wöchentlich 
2stündig, Montag, Freitag von 12---Ἰ Uhr (privatissime). 

AssiStent Dirks: 1) Orthodontisches Praktikum, wöchentlich 

3 stündig, Dienstag von 6--7 Uhr, Freitag von 6--8 Uhr 
(privatisSime); 2) Zahnärztliche Materialkunde mit Demon- 
Strationen, wöchentlich 1 stündig, Montag von 9--10 Uhr 

(privatisSime); 3) Kurs der Kronen- und Brückenarbeiten, 
wöchentlich 5 stündig, Montag mit Freitag von 5--6 Uhr 

(privatissime).
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IV. PhiloSsophische Fakultät. 

1. Philogophisch-historische Abteilung. 

Prof. Geheimer Hofrat Dr. Jolly: 1) Indogermanische Altertums- 
kunde, wöchentlich 4 stündig, Montag, Dienstag, Donners- 

tag, Freitag im sprachwissenschaftlichen Seminar (privatim) ; 
2) Fortsetzung des Sanskritkurses, wöchentlich 2 stündig, 

Dienstag, Freitag von 5---6 Uhr im sprachwissenschaftlichen 
Seminar (privatisSime ged gratis). 

Prof. Dr. Brenner: 1) Walther von der Vogelweide, wöchentlich 
4 Stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 4--ὅὃ 

Uhr im Hörgaal XI (privatim); 2) Im Seminar: Hürnerer 
Seytfrid (Ausg. v. Golther, Halle 1911), wöchentlich 2 stündig, 

Montag und Donnerstag von 3-4 Uhr im Hörgsaal XI 
(privatissime, unentgeltlich). 

Prof. Geheimer Hofrat Dr. Stölzle: 1) Logik und Methoden- 
lebre, wöchentlich 4 Stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, 

Freitag von 4--5 Uhr im Hörgaal X (privatim); 2) Allge- 
meine Unterrichtslehre, wöchentlich 1 stündig, Samstag von 
10---11 Uhr im Hörgsaal XII (privatim); 3) Seminar A, Philo- 
SOphische und pädagogische Übungen, wöchentlich 1 stündig, 

Samstag von 9-10 Uhr im Hörgaal X (privatisgime Sed gra- 
tis); 4) Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten auf dem 

Gebiete der Philosophie und Pädagogik (Spreehstunde Mon- 
tag von 1--2 Uhr in der Wohnung, Heidingsfelderstrasse 32/1). 

Prof. Dr. Henner: 1) Bayerische Gegchichte, wöchentlich 4- 

Stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 9--10 

Uhr im Seminar 7 (privatim); 2) Über König Ludwig I. von 
Bayern und geine Zeit, wöchentlich 1 stündig, Mittwoch von 
6--7 Uhr im Hörgaal 1 (publice); 3) Historisches Seminar, 

II. Abteilung: Übungen auf dem Gebiete der Gegschichte des 
Mittelalters, wöchentlich 2stündig, Samstag von 10--12 Uhr 
im Seminar 7 (privatisSime ged gratis). 

Prof. Dr. Chroust: 1) Deutsche Geschichte vom Wiener Kon- 
gress bis zum Fravkfurter Frieden (1815--1871), wöchentlich 

4 Stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 6--7 
Uhr abends im Hörgsaal XII (privatim); 2) Übungen aus.
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dem Gebiete der neueren Geschichte im historischen Semi- 
nar, ΠῚ. Abteilung, wöchentlich 2stündig, Mittwoch von 4--6 

Uhr im Seminar 7 (privatissime ged gratis); 3) Wieder- 
holungsübungen besonders für Kriegsteilnehmer aus dem 

Gebiet der mittleren und neueren Geschichte (nach Friedens- 
Schluss und bei genügender Beteiligung), wöchentlich 2 stündig 
in noch zu bestimmender Stunde im Seminar 7 (privatim). 

Prof. Dr. Kaerst: 1) Gegehichte des Altertums im Überblick, 
wöchentlich 4 stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Frei- 
tag von 10--11 Uhr im Hörgaal XI (privatim); 2) Über Grund- 
probleme des staatlichen Lebens, wöchentlich 1 stündig, Diens- 
tag von 6--7 Uhr im Hörgaal III (publice); 3) Übungen des 
althistorischen Seminars, wöchentlich 2 stündig, Donnerstag 

von 6--8 Uhr (privatissime ged gratis). 

Prof. Dr. Hogsius: 1) Römische Literaturgeschichte von Augustus 
an, wöchentlich 4 stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, 

Freitag von 9--10 Uhr im Hörgaal XI (privatim). 2) Philo- 
logisches Seminar: Interpretation des Properz, wöchentlich 

2 stündig, Samstag von 10--12 Uhr im Seminar 9 (privatis- 
Sime ged gratis). 

Prof. Dr. Bulle: 1) Griechische Bildhauerkunst II. Teil, wöchent- 
lich 4 stündig, Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag von 
4--5 Uhr im Hörgaal des kunstgeschichtlichen Museums 

(privatim); 2) Mythos und bildende Kunst, wöchentlich 1- 
Stündig, Freitag von 6--7 Uhr im Kunstgescbichtl. Museum 

(publice); 3) Archäologisch - kunstgeschichtliche Übungen, 
wöchentlich 2stündig, Montag von 6--8 Uhr im Hörzaal 
des kunstgeschichtlichen Museums (privatisSime Sed gratis). 

Prof. Geheimer Hofrat Dr. Jiriezek: 1) Geschichte der englischen 

Literatur von 1700--1832, wöchentlich 4 stündig, Montag, 

Dienstag, Donnerstag, Freitag von 10--11 Uhr im englischen 
Seminar (privatim); 2) Mythe, Sage und Dichtung des nor- 
dischen Altertums, wöchentlich 1 stündig, Donnerstag von 5--6 
Uhr im Hörgaal XI (publice); 3) Englisches Seminar: Wissen- 
Schaftliche Übungen, wöchentlich 2 stündig, Mittwoch von 
9--11 Uhr im englischen Seminar (privatissime sed gratis).
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Prof. Dr. Marbe: 1) Allgemeine Gegschichte der Philogophie, 
wöchentlich 4 stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 

von 5--6 Uhr im Hörgaal X (privatim); 2) (In Verbindung 

mit Prof. Dr. Peters) Experimentelle Übungen zur Einfüh- 
rung in die Psychologie, Pädagogik und Ästhetik, wöchent- 

lich 3 stündig, Mittwoch von 4-- Uhr im Psychologischen 
Institut (Domerschulstrasse 16 11) (privatim); 3) Anleitung 
zu wissenschaftlichen (auch pädagogischen und ästhetischen) 

Arbeiten, wöchentlich 48 stündig, täglich von 9---1 und 3-7 
Uhr, im Psychologischen Institut, Domerschulstrasse 16 

(privatissime). | 

Prof. Dr. Küchler wird legen, falls er seine Vorlesungen wieder 
aufnehmen kann: 1) Kultur- und Literaturgeschichte Frank- 

reichs im 18. Jahrhdt. wöchentlich 4 stündig an noch zu be- 
Stimmenden Stunden (privatim); 2) Einführung ins Italienische 
mit Lektüre einerKomödie von Goldoni wöchentlich 2stündig 
an noch zu bestimmenden Stunden (privatim); 3) Romanisches 

Seminar: a) Lektüre von Schriftstellern des 18. Jahrhdts. im 
ZuSammenhang mit der Vorlesung wöchentlich 2stündig an 
noch zu bestimmenden Stunden (privatissime sed gratis); b) Neu- 

französische praktische Übungen, wöchentlich 2stündig an noch 
zu bestimmenden Stunden (privatissime ged gratis). 

Prof. Dr. Drerup: 1) VerfasSungsgeschichte und Staatsaltertümer 
der Griechen, wöchentlich 4 stündig, Montag, Dienstag, Don- 

nerstag, Freitag von 11--12 Uhr im Hörgaal XI (privatim); 

2) Philologisches Seminar: Aristoteles πολιτεία ᾿Αϑηναίων, 
wöchentlich 2 stündig, Mittwoch von 8--10 Uhr im Seminar 

(privatissSime Sed gratis). 

Prof. Dr. Streck: 1) Arabische Grammatik, wöchentlich 2- 

Stündig, Montag und Donnerstag von .5--6 Uhr im Seminar 2 

(privatim); 2) Einführung in die altarabische Poegie: Lek- 
türe ausgewählter Texte, wöchentlich 2 stündig, Mittwoch 

von 5--7 Uhr im Seminar 2 (privatim); 3) Türkisch: 

1. Kurs, wöchentlich 2 stündig, Montag und Donnerstag von 
6--7 Uhr im Seminar 2 (privatim); 4) Persisch: Erklä- 

rung von Firdusi's Schahname, wöchentlich 1 stündig, Diens- 
tag von 5--6 Uhr im Seminar 2 (privatim). 

2



Prof. Dr. Stangl wird, weil Kompagnieführer im hiesigen Kriegs- 

gefangenenlager, keine Vorlegung halten, wohl aber jeden 
Mittwoch nachmittag von 4-6 Uhr in Hörgaal XI ein Seminar. 

Die Wahl des Stoffes bleibt den aktiven Teilnehmern über- 
lassgen. 

Prof. Dr. Roetteken : 1) Geschichte der deutschen Literatur vom 
Beginn der Sturm- und Drangperiode bis zum Ende des 
18. Jahrhunderts, wöchentlich 4 stündig, Montag, Dienstag, 

Donnerstag, Freitag von 12--1 Uhr im Hörgaal XI (priva- 
tim); 2) Seminarübungen an Goethe's Faust, wöchentlich 2- 

Stündig, Mittwoch von 11---1 Uhr im Hörgaal XI (priva- 
tissSime ged gratis). 

Prof. Dr. Knapp: 1) Geschichte der bildenden Kunst im Zeit- 
alter des Barock (Rubens und Rembrandt), wöchentlich 3- 
Stündig, Mittwoch von 5--7, Freitag von 4---Ὦ Uhr in der 

alten Universität, Domerschulstrasse 16 (privatim); 2) A. Dürer 
und die deutsche Renaissance, wöchentlich 1 stündig, Samstag 

von 9---10, in dar alten Universität, Domerschulstrasse 16 (pri- 
vatim); 3) Übungen zu A. Dürer, wöchentlich 2 stündig Sams- 
tag von 10-12 Uhr in der alten Universität, Domerschul- 

Strasse 16 (privatissSime ged gratis). 

Privatdozent Dr. Neudecker: Liest nicht. 

Prof. Dr. Peters: 1) Psychologie des Kindes, wöchentlich 2- 
Stündig , Dienstag und Freitag von 6--7 Uhr im Hörgaal X 

(privatim); 2) Philosophisches Seminar: Übungen über Pro- 
bleme der Ethik, wöchentlich 1 stündig, Donnerstag von 6--- 
Uhr im philosophischen Seminar Abteilung B, Domerschul- 
Strasse 16111, (privatissime Sed gratis); 3) (In Verbindung 
mit Prof. Dr. Marbe) Experimentelle Übungen zur Ein- 
führung in die Psychologie, Pädagogik und Ästhetik, wöchent- 
lich 3 stündig, Mittwoch 4--- Uhr im Psychologischen In- 

Stitut, Domersgchulstr. 16111 (privatissime). 

Privatdozent Dr. Prandtl: Zeigt Später an. . 

Lektor Dr. FisSecher: 1) Englisches Seminar, praktische Abteilung: 

4) Diktate, Übersetzungen, Konvergationsübungen, wöchent- 
lich 2 stündig, Montag, Donnerstag von 8--9 Uhr im sprach- 
wisSengehaftlichen Seminar (publice); Ὁ) Ausgewählte Stücke
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aus Macaulay und aus Carlyles „French Revolution“, wöchent- 
lich 2 stündig, Dienstag, Freitag von 8--9 Uhr im sprach- 
wissenschaftlichen Seminar (publice); 2) Für Hörer und Hörer- 
innen aller Fakultäten: Life and Works of Charles Dickens, 
with a cursory reading of the „Pickwick Papers“, wöchent- 
lich 2 stündig, Dienstag, Freitag von 5--6 Uhr im sprach- 
WisSenschaftlichen Seminar (privatim). 

11. Mathematisch-naturwissenschaftliche 

Abteilung. 

Prof. Dr. Beekenkamp: 1) Mineralogie, spezieller Teil, wöchent- 
lich 4 stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 12 

bis 1 Uhr im mineralogischen Institut (privatim); 2) Geo- 

metrische Kristallographie mit Übungen, wöchentlich 2- 
Stündig, Samstag von 11--1 Uhr im mineralogischen In- 
Stitut (privatim); 3) Anleitung zu Sselbständigen Arbeiten 

für Vorgeschrittene nach Vereinbarung (privatisSime). 

Prof. Geh. Hofrat Dr. Wien: 1) Experimentalphysik 1. Teil: 
Mechanik, Akustik, Wärme, Magnetismus, Elektrostatik, 

wöchentlich 5 Sstündig, Montag mit Freitag von 4---ῦ Uhr im 

physikalischen Institut (privatim); 2) Praktische Übungen, 
wöchentlich 4 stündig, Montag oder Mittwoch von 2-6 Uhr 

im physikalischen Institut (privatim); 3) Praktische Übungen, 
wöchentlich 8 stündig, Montag und Mittwoch von 2--6 Uhr 

im physikalischen Institut (privatim); 4) Anleitung zu selb- 

Ständigen Arbeiten, täglich (privatisSime); 5) Praktische Üb- 
ungen für Pharmazeuten, Mediziner und Studierende der 
Zahnheilkunde, wöchentlich 4stündig, Samstag von 9--1 Uhr 
im phygsikalischen Institut (privatim). 

Prof. Dr. Rogst: 1) Differentialrechnung mit Einleitung in die 
höhere Analysis, wöchentlich 4 stündig, Montag, Dienstag, 
Donnerstag, Freitag von 8--9 Uhr im Hörgaal X (privatim); 

2) Analytische Mechanik I. Teil, wöchentlich 4stündig, Montag, 

Dienstag, Donnerstag, Freitag von 9--10 Uhr im Hörgsaal X 
(privatim); 3) Im mathematischen Seminar: Übungen aus 

der Differentialrechnung, wöchentlich 2 stündig, Mittwoch 

von 8--10 Uhr im Hörgaal X (privatissime sed gratis). 
. ὃ:



Prof. Geh. Regierungsrat Dr. Buchner: 1) Experimentalchemie 
1. Teil, unorganische Chemie, wöchentlich 5 stündig, Montag 
mit Freitag von 3--4 Uhr im chemischen Institut (privatim) ; 

2) Analytisch-chemisches Praktikum, gemeinsam mit Prof. Dr. 
Emmert, a) ganztägig, Montag mit Freitag von 8--12 Uhr und 
2-6 Uhr (privatissime); b) halbtägig, Montag mit Freitag von 
8---Ἰ2 oder 2-6 Uhr (privatissime); 3) Chemisches Praktikum 

für Mediziner und Studierende der Zahnheilkunde, gemeinsam 
mit Prof. Dr. Emmert, wöchentlich 6 stündig, Dienstag von 
2--5 Uhr und Freitag von 8---11 Uhr (privatissime); 4) Voll- 

praktikum für präparative Arbeiten, täglich, Montag mit 

Freitag von 8--12 und 2-6 Uhr, Samstag von 8---12 Uhr 
(privatissime); 5) Anleitung zu Selbständigen Untersuchungen, 

gemeinsam mit Prof. Dr. Emmert und Prof.Dr. von Halban, 
täglich, Montag mit Freitag von 8---12 und 2---Ο Uhr, Samstag 
von 8-12 Uhr (privatissime); 6) Kolloquium, gemeingam mit 
Prof. Dr. Emmert und Prof. Dr. von Halban, am 2. und 

4. Donnerstag jeden Monats von 6--71/, Uhr (privatissime ged 

gratis). 

Prof. Dr. von Weber: 1) Analytische Geometrie der Ebene, 

wöchentlich 4 stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 
von 11-12 Uhr im Hörgaal X (privatim); 2) Funktionen- 
theorie, wöchentlich 4 Sstündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, 
Freitag von 10--11 Uhr im Hörgaal X (privatim); 3) Im 
Seminar: Übungen zur analytischen Geometrie der Ebene, 
wöchentlich 1 stündig, nach Verabredung im Seminarzimmer 

V (privatisSime Sed gratis). 
Prof. Dr. Kniep: 1) Allgemeine Botanik (Morphologie und Physio- 

logie), -wöchentlich 5 stündig, Montag mit Freitag von 5--6 

Uhr im botanischen Institut (privatim); 2) Mikroskopisches 
Praktikum für Anfänger, gemeinsam mit Privatdozent Dr. 
Harder, 1. Kurs: Pflanzenanatomie, wöchentlich 4 stündig, 

Dienstag von 9--1 Uhr im botanischen Institut (privatim); 
1. Kurs: Fortpflanzung der Pflanzen, wöchentlich 4 stündig, 

Dienstag von 9---1 Uhr (privatim); 3) Botanisches Praktikum 
für Fortgeschrittene ; Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten, 
gemeinsam mit Privatdozent Dr. Harder, täglich vormittags 

(für Doktoranden ganztägig) im botanischen Institut (priva-
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tissSime); 4) Mikroskopisches Drogenpraktikum, gemeinsam 
mit Privatdozent Dr. Harder, wöchentlich 4 stündig, Mitt- 
woch von 9--1 Uhr im botanischen Institut (privatissime). 

Prof. Dr. Heiduschka : 1) Chemische Technologie, I1. Teil, wöchent- 
lich 4 stündig, Dienstag mit Freitag von 11-12 Uhr (pri- 

vatim); 2) Pharmazeutische Präparatenkunde, 1. Teil (anor- 
ganische und galenische Präparate), wöchentlich 3 stündig, 
Montag, Dienstag, Donnerstag von 5-6 Uhr (privatim); 

3) Nahrungsmittelchemie 11. Teil (mit Exkurgionen), wöchent- 
lich 2 Sstündig, Mittwoch und Donnerstag von 6--7 Uhr (pri- 

vatim); 4) Gerichtliche Chemie, 1. Teil (Toxikologische Chemie), 

wöchentlich 2 stündig, Montag von 11---12 und Freitag von 
5--6 Uhr (privatim); 5. Harnanalyse, mit daran ansgchlies- 
Senden Übungen, wöchentlich 2 stündig, Samstag von 10-12 

Uhr (privatim); 6) Chemisches Praktikum: Praktische Üb- 
ungen; in allen Richtungen der angewandten Chemie, ein- 

Schliesslich technisch-chemischer, gerichtlich-chemischer und 

nahrungsmittel-chemischer Arbeiten, wöchentlich 40- bzw. 20- 

Stündig, täglich, mit Ausnahme des Samstags, von 8---12 und 

2---6 Uhr (privatissime). 7) Pharmazeutisch-chemisches Prak- 
tikum : Praktische Übungen, einschliesslich der Übungen in den 

. für den Apotheker wichtigen Sterilisationsverfahren, wöchent- 
lich 40- oder 20 stündig, täglich, mit Ausnahme des Samstags, 

von 8--12 und 2--6 Uhr (privatissime). Alles im pharma- 
zeutischen Institut und Laboratorium für angewandte Chemie, 

Koellikerstr. 2. 

Prof. Dr. Sechleip: 1) Zoologie, 1. Teil (Allgemeine Zoologie und 
wirbellose Tiere), wöchentlich 5 stündig, Montag mit Freitag 

von 11---12 Uhr im zoologischen Institut (privatim); 2) Zoo- 
logisches Praktikum für Geübte und Anleitung zu wissenschaft- 

lichen Arbeiten (gemeinsam mit Prof. Dr. Baltzer), täglich 
vor- und nachmittags im zoologischen Institut (privatissime) ; 
3) Zoologisches Kolloquium, wöchentlich 2 stündig, Mittwoch 
von 5--7 Uhr im zoologischen Institut (privatisgime sed gratis). 

Prof. Dr. Krebs: 1) Deutschland, wöchentlich 4 stündig, Montag, 

Dienstag, Donnerstag, Freitag von 8--9 Uhr im Hörgaal XII 
(privatim); 2) Geographisches Seminar, wöchentlich 2 stündig,
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Mittwoch von 8--10 Uhr im geogr. Institut (privatissime) ; 
3) Ausgewählte Kapitel aus der Anthropogeographie, wöchent- 
lich 1stündig, Mittwoch von 35--6 Uhr im Hörgaal XII 
(publice); 4) Geographische Ausflüge, Samstags oder Sonntags 
(privatissime ged gratis). 

Prof. Dr. Selling: Von der Verpflichtung Vorlesungen abzuhalten 
befreit. 

Prof. Dr. Hilb: Ausgewählte Kapitel aus der Stereometrie und 
Trigonometrie, wöchentlich 4stün dig in noch zu bestimmender 
Zeit im Seminarzimmer V (privatim). 

Prof. Dr. Pauly: 1) Benzolchemie, wöchentlich 2 stündig, in noch 
zu verabredender Zeit und Ort (privatim); 2) Anleitung zu 
Selbständigen Unterguchungen, ganztägig, Montag mit Freitag 
von 8--12 und 2-6 Uhr, Samstags von 8--12 Uhr im Privat- 
institut, Sedanstrasse 5 (privatissime). | 

Prof. Dr. Harms: Zeigt später an. 

Prof. Dr. Emmert: 1) Analytische Chemie (Experimentalvor- 

lesung zur Ergänzung des analytisch-chemischen Praktikums, 

wöchentlich 3 stündig, Montag, Mittwoch, Freitag von 6--7 
Uhr im kleinen Hörgaal des chemischen Instituts (privatim) ; 

2) Analytisch-chemisches Praktikum, gemeinsam mit Prof. Dr. 
Buchner, ganz- und halbtägig (Siehe Prof. Dr. Buchner); 
3) Anleitung zu selbständigen Untersuchungen, gemeinsam mit 
Prof. Dr. Buchner (s. Prof. Dr. Buchner); 4) Chemisches 

Praktikum für Mediziner und Studierende der Zahnheilkunde, 

gemeingam mit Prof. Dr. Buchner (s. Prof. Dr. Buchner). 

Prof. Dr. von Halban: Zeigt später an. 

Prof. Dr. Baltzer: 1) Die Protozoen mit besonderer Berück- 
Sichtigung der pathogenen Formen, wöchentlich 2 stündig in 

noch zu bestimmender Zeit im zoologischen Institut (pri- 
vatim); 2) Zoologisches Praktikum für Geübte und Anleitung 
zu wisgenschaftlichen Arbeiten gemeinsam mit Prof. Dr. 

Schleip (Siehe Prof. Dr. Schleip). 

Privatdozent Dr. Schlagintweit: Zeigt Später an. 

Privatdozent Dr. Rau: Zeigt später an. 

Privatdozent Dr. Föppl: Zeigt Später an.
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Privatdozent Dr. Harder: 1) Ausgewählte Kapitel aus der Phy- 
Siologie der Zeugung und Entwicklung (mit Demonstrationen), 
wöchentlich 2 stündig in näher zu bestimmenden Stunden, im 

botanischen Institut (privatim); 2) Mikroskopisches Praktikum 
für Anfänger, gemeinsam mit Prof. Dr. Kniep (siehe Prof. 
Kniep); 3) Botanisches Praktikum für Fortgeschrittene, 

gemeinsgam mit Prof. Dr. Kniep (siehe Prof. Dr. Kniep). 

Lektor, 

Hans Freihen: 1) Atem- und Spyechtechnik, wöchentlich 2- 

Stündig, Dienstag und Donnerstag von 4-5 Uhr im Hör- 

Saal ITI privatim; 2) Organ- und Sprechübungen an Schillers 
dramatischem Gedicht ..Die Braut von Messina“., wöchent- 

lich 1 stündig, Freitag von 5--6 Uhr im Hörsaal III (pri- 
vatim); 3) Homiletisches Seminar mit Professor Dr. Ru- 

land, wöchentlich 1 stündig, Samstag von 11--12 Uhr im 
Seminar 2 (privatisSime Sed gratis); 4) Die Kunst des 
mündlichen Vortrags in Bezug auf das Verständnis (nur 

Theolbgen), wöchentlich 1 stündig, Montag Zeit noch unbe- 
Stimmt (privatim); 5) Das unter 4) angekündigte Kolleg 

bei genügender Beteiligung auch für Hörer anderer Fakul- 
täten, wöchentlich 1 stündig, Tag und Stunde noch zu be- 
Stimmen (privatim).
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UniversSitäts- Attribute. 
Zutritt zu dengelben in den angegebenen Stunden. 

Der akademische Gottesdienst findet alle Sonn- und Feier- 

tage vorm. 101. Uhr in der Universitätskirche, Neubaustr. 9 
Statt. 

Die Bibliothek, Domerschulstr. 16/1, ist geöffnet an jedem 
Werktage, und zwar: 

a) der Legegaal: 

1. Im Semegter von 8?/,--121/,, und ausserdem Montag bis 
Freitag von 3--6 Uhr; 

2. In den Ferien (d. h. 23. Dezember bis 7. Januar, 16. März 
bis 15. April und 1. August bis 15. Oktober) von 81}, bis 
122?/, Uhr; 

Ὁ) das Augleihezimmer (für das Abholen und Zurückbringen 
der Bücher): 

1. Im Semesgter von 11---121/, Uhr, und ausserdem Montag 

bis Freitag von 3--6 Uhr; 

2. In den Ferien von 11--12?/, Uhr. 

Geschlossen bleibt die Bibliothek ausser an den Sonntagen und 

Feiertagen : 

a) am letzten Werktage vor und am ersten Werktage nach den 
3 hoben kirchlichen Festen : Ostern, Pfingsten, Weihnachten ; 

Ὁ) am Gründonnerstag, Karfreitag und Silvestertag ; 

6) an einem jeweils zu bestimmenden Werktage im September 

(zwecks Reinigung). 

Die Sammlungen des Kunstgeschichtlichen Mugeums 
der Universität (im alten Universitätsgebäude, Domerschul- 
Strasse 16) gind zugänglich von 9--1 und 2--6 Uhr (ausser 
Sonn- und Feiertag nachmittags) gegen eine Eintrittsgebühr 

von 50 Pfg. an den Hausmeister. 

Studierende und Kunstschüler baben auf Anmeldung bei 

der Direktion freien Eintritt. 

Die Bibliothek des Kunstgeschichtlichen Mugeums und 
der Seminare für Archäologie und neuere Kunst-
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geschichte ist während des Semegters geöffnet werktags 
von 9--12 und ὃ---6 Uhr (ausser Samstag nachmittags). Für 

die akademischen Ferien werden nach Bedarf Bestimmungen 
getroffen. 

Das pharmazeutische Institut und Laboratorium für 
angewandte Chemie im medizinischen Kollegienhaus im 
botanischen Garten, Koellikerstr. 2, am Samstag von 10---12 

Uhr. 

Das chemische InsStitut, Pleicherring 11, am Samstag 
von 10--12 Uhr. 

Die pharmakognostische Sammlung, Klinikstrasse 1, am 
Samstag von 10--12 Uhr. 

Die Sammlung des zoologischen Instituts, Pleicherring 10, 
am Mittwoch von 2--3 Uhr. 

Das mineralogisch-geologische Institut, PI. Torstr. 32, 

am Mittwoch und Samstag von 2-4 Uhr. 

Der botanische Garten, Klinikstrasse 1, ist an Werktagen von 

6---12 und 2-6 Uhr geöffnet, an Sonn- und Feiertagen von 

12--6 Uhr. Im Winter wird der Garten bei eintretender 
Dunkelheit geschlossen. Das grosse Gewächshaus ist täglich 

ausser Samstag und Sonntag von 2--5 Uhr zugänglich. 

Die anatomische Sammlung, Koellikerstrasse 6, am Montag 

von 9---12 Uhr. 

Das chirurgische Instrumentarium, Juliuspromenade 17, 
am Mittwoch und Samstag von 1--3 Uhr. 

Die Amtsräume des Syndikats, der Quästur und der Kanzlei 

Sind behufs Erledigung der Angelegenheiten der Studierenden an 

allen Werktagen vormittags 9--12 Uhr geöffnet.
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Künste. 

In der Tonkunst, Sowohl Instrumental- als Vokalmugsgik, 

wird im hiesigen Konservatorium der Musik unentgeltlicher 
Unterricht erteilt. 

Fecht-Unterricht : Fechtmeister Wilhelm Nussbaumer, 

Leistenstrasse 46. 

Turn-Unterricht: Turnlehrer Bernh. Reitmaier, Früh- 

lingstrasse 88,11. | 

Reit-Unterricht: Stallmeister Fritz Simon, Kapuziner- 

Strasse 25. 

Tanz-Unterricht: Heinr. Vietor von Effn er, Neubau- 

Strasse 60, ΘὰΞΞ. » 1595.



STUNDENPLAN.
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A. Übersicht der VorleSungen 
(Die eingeklammerten Ziffern geben 

    

Rechts- und Staatswisgen- 

Theologische Fakoltät Schaftliche Fakultät 
    

7-8 Uhr. 7-8 Uhr.
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nach den Tagesstunden. 
die wöchentliche Stundenzahl an.) 
    

Medizinigche PhiloSophische Fakultät 
  

F A k u 1 tät | Philolog. -histor. Abteilung | Naturwissenschaftl.- 

  mathemat. Abteilung   

7--8 Uhr. 7--8 Uhr. 7-8 Uhr



  

  

Rechts- und s8taatswisgen- 
Theologische Fakultät Schaftliche Fakultät 

    

- 8-9 Uhr. 8---9 Uhr. 

Dr. Weber: Einleitung in das Neue | Dr. Mayer: Deutsche Rechtsgegchichte - 
Testament (1, Mo.). und Institutionen des deutschen 

Dr. Braun: Patrologie: Die vornizäni- Privatrechts (6, Mo. mit Sa.). 
Schen Kirchenväter (3, Mo., Mi., 
Fr.). 

-- Liturgik (3, Di., Do., Sa.). 

Dr. Wunderle: Apologetik 1. Teil (Reli- 
gionsphilosophie) (4, Di. mit Fr.).
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Medizinigche Philosophische Fakultät 

Fakultät Nn : Naturwi haft. Philolog.-histor. Abteilung mAh ΒΘΉΙΒΟ MILE 

8-9 Uhr. 8-9 Uhr. 8--9 Uhr. 

Dr. Gerhardt: Medizinische | Dr. Jolly: Indogermanische | Dr. Rost: Differentialrech- 
Klinik (6, Mo. mit Sa.). Altertumskunde (4, nung mit Einleitung 

Dr. Schultze: Präparier- Mo., Di., Do., Fr.). in die höhere Analysis 
übungen, gemeinsam | Dr. Drerup: Philologisches (4, Mo., Di., Do., PFr.). 
mit Prof. Dr. Lu- Seminar (1, Mi.). -- Mathem. Seminar (1, 
bosch und Dr. Von- | Dr. Fiseher: Engl. Seminar Mi.). 
willer (6, Mo.--Sa.). a) (2, Mo., Do.). Dr. Buchner: Analytisch- 

-- Laboratorium für spe- | -- Engl. Seminar b) (2, chemisches Praktikum 
zielle Untersuchungen Di , Fr.). mit Prof. Dr. Em- 
(6, Mo.--Sa.). mert (δ, Mo.--PFr.). 

Dr. Michel: Kurgus der -- Chemisches Prakti- 
zahnärztl. Technik (6, kum für Mediziner un 
Mo.--Sa.). Studierende der Zahn- 

-- Kursus der Zahnfül- heilkunde (1, Mi.). 
lungsmethoden (5, Mo. - Vollpraktikum für prä- 
mit Fr.). parative Arbeiten (6, 

-- Pathologie und Thera- (Mo.--Sa.). ᾿ 
pie der Zahn- und - Anleitung zu selbstän- 
Mundkrankheiten (3, digen Untersuchungen 
Mo., Mi., Fr.). mit Prof. Dr. Em- 

--- Zahnärztliches Kollo- . mert und Prof. Dr. 
quium (1, Di.). ' ν. Halban (6, Mo. 

| mit Sa.). 

Pr. Heiduschka: Chemi- 
Sches Praktikum (5, 
Mo.--Sa.). 

-- Pharmazeutisch - che- 
misches Praktikum (5, 
Mo.--Fr.). 

Dr. Krebs: Deutschland 
(4, Mo, Di., Do., Fr.). 

-- Geogr. Seminar (1,Mi.).



    

Rechts- und gstaatswissen- 

Theologische Fakultät Schaftliche Fakultät 
    

9---10 Uhr. 9---Τὸ Uhr. 

Dr. Weber: Erklärung von Lukastexten | Dr. yon Schanz: Volkswirtschaftliches 
(4, Mo., Di., Do., Fr.). Seminar (1, Sa.). 

-- Einleitung in das Neue Testament | Dr. Meurer: Einführung in die Rechts- 
(1, Mi.). wisSenschaft (4, Mo. mit Do.). 

Dr. Merkle: Kirchengeschichte vom Zeit- | Dr. Piloty: Bayerisches Staatsrecht (4, 
alter des Humanismus bis zur fran- Mo. mit Do.). 
zögischen Revolution (1, Sa.). 

Dr. Hehn: Erklärung des Propheten 
Ezechiel (4, Mo., Di., Do., Fr.).
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Medizinisgche Philosophische Fakultät " 

ΝΙΝ Fakultät | Philolog.-histor. Abteilung | maburwiSSenSChaftl 
. | ΜΝ ΝΞ ΞΕ υ 

9---10 Uhr. 9---10 Uhr. | 9--10 Uhr. 
Dr. Hofmeier: Geburtshilf)l. | Dr. Stölzle: Philosophisches Dr. Wien: Praktische 

gynäkol. Klinik (6, Seminar A. (1, Sa.).; Übungen für Pharma- 
Mo.--Sa.). Dr. Henner: Bayer. 66-᾿ zeuten, Mediziner und 

Dr. Sehultze: Präparier- schichte (4, Mo., Di., Studierende der Zahn- 
übungen, wie von 8--9 Do., Fr.). ; heilkunde (1, Sa.) 
Uhr (6, Mo.--Sa.). Dr. Hogius: Römische Lite- | Dr. Rost: Analytische Me- 

- Laboratorium, wie von raturgeschichte von, chanik I. Teil (4, Μο., 

8--9 Uhr (6, Mo.--8a.). Augustus an (4, Mo.,. Di., Do., Fr.). . 
Dr. Seifert: Kurs der Rhino- Di., Do., Fr.). . = Math. Seminar (1, Mi.). 

Skopie und Laryngo- | Dr. Jiriezek: Engl. Seminar ; Pr- Buchner: Analytisch- 
- 8Skopie für Anfänger ᾿ (, Mi.). ME: SOAUUAAE chemisches Praktikum 

(2, Di., Do.). . . : mit Prof. τ. Τὰ m mert 
-- Poliklinik für Nasen- |?" Marbe: Anleitung zu (δ, Mo.--Fr.). 

und Kehlkopfkranke : ἡ --- Chemisches Prakti- 
(3, Mo, Mi, PFr.). . beiten (6, Mo.--Sa ). kum für Mediziner und 

Dr. Geigel: Physikalische Dr. Drerup: Philolog. Semi- Studierende der Zahn- 

Heilmethoden (1, PFr.). nar (), Mi.). heilkunde mit Prof. 
--- Spez. Pathologie und | Pr- Knapp: A. Dürer und Dr. Emmert (1, Fr.). 

Therapie (4, Mo., Di., die deutsche Renais- -- Vollpraktikum für prä- 
Mi. Do.). gance (1. Sa.). ᾿ parative Arbeiten (6, 

: ' Mo.--Sa.). 
Dr. Michel: Kursus der - .. 

" . -- Anleitung zu gelbstän- 
Me; Technik (6, , digen Untersuchungen - 

ο | mit Prof. Dr. Em- 
- Kurs der Zahnfül- | mert und Prof. Dr. v. 

Jungemethoden (5, Mo.  Halban(6,Mo.8a.). 
- Poliklinik (6, Mo. mit / Dr. Kniep: Mikroskop. 

Sa.). ; Praktikum 1. u. IL. mit 
! Dr. Harder (1, Di.). 
' -- Botan. Praktikum für 
. Fortgeschrittene; An- 

leitung z. wisSenschaft- 
lichen Arbeiten (mit 

Dr. Zieler: Theorie und 
Praxis der Serodia. 
gnose der Syphilis mit 
Dr. Schönfeld (1, 

Sa.). | Dr. Harder) (6, Mo. 
Dr. Helly: Pathologische mit Sa.). 

Anatomie für Stu- --- Mikroskop. Drogen- 
dierende der Zahn- praktikum mit Dr. 
heilkunde (5, Mo. mit Harder (6, Mo.-Sa.). 
Fr.) Dr. Heiduschka: Chemi- 

Dr. Vonwiller: Skelett- Sches Praktikum (5, 
und Muskelsystem des Mo.--Fr.). 
Menschen (1, Sa.). : --- Pharm.-chem. Prakti- 

Dirks : Zahnärztliche Mate- kum (5, Mo.--Fr.). 

rialkunde (1, Mo.). Dr. Krebs: Geogr. Seminar 
(1, Mi.).
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Theologische Fakultät 
- 

Rechts- und staatswigsgen- 

Schaftliche Fakultät 

    

10--11 Uhr. 

Dr. Zahn: Dogmatik, 1. (Von Gottes 
Wesen und Wirken) (5, Mo.--Fr.). 

Dr. Gillmann: Kirchenrecht. I. Teil: 
Verfassung der Kirche (6, Mo.--Sa.). 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

10--11 Uhr. 

v. Schanz: Nationalökonomie, all- 
gemeiner Teil (5, Mo. mit Fr.). 

Mayer: Versicherungsrecht (1, Sa.). 

Piloty: Verwaltungsrecht (4, Mo. 
mit Do.). 

Binder: Recht der Schuldverhält- 
nisse des B.G.B. (5, Mo. mit Fr.).
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Medizinigche PhilosSophische Fakultät 

Fakultät - ; ΕΣ . Nat; ; haftlL- un 
ΝΞ Philolog.-histor. Abteilung | mathemat. Abte Aung 

10--11 Uhr. 10-11 Uhr. 10--11 Uhr. 

Dr. von Frey: Phygiologie | Dr. Stölzle: Allgemeine | Dr. Wien: Praktische Üb- 
der Ernährung, um Unterrichtslehre (1, ungen für Pharma- 
1.10 Uhr beginnend 88.). zeuten, Mediziner und 
(5, Di, Mi, Do.). Dr. Henner: Historisches Studierende der Zahn- 

Dr. Enderlen: Chirurgische Seminar II. Abteilung heilkunde (1, Sa.). 
Klinik und Poliklinik (1, Sa.). Dr. Buchner: Analytisch- 
(6, Mo. mit Sa.). Dr. Kaerst: Gegchichte des chemisches Praktikum 

Dr. Schultze: Präparier- Altertums im Über- mit Prof. Dr.E m mert 
übungen, wie von 8--9 blick (4, Mo. Di., Do., (δ, Mo.--Fr.). 
ÜPhr (6, Mo.--Sa.). Fr.). -- ChemischesFrakticum 

-- Laboratorium, wie von ing: Phi : ür Mediziner und Stu- 
8-9 Uhr (6, Mo.--8a.). Dr. ERNE AIRE ' Meronde der Zahnheil 

Dr. Michel: Kurzsus der | Dr. Jiriezek: Gegehi unde FR, 
zahnärztl. Technik (6, | " der euglicchen Litera τ΄ velpraktikum für prä- Mo.---Sa.). tur von 1700--1832 parative Arbeiten (6, 

-- Kurs der Zahnfüllungs- (4, Mo., Di., Do., Fr.). Mo.--Sa.). Ibstä 
methoden (5, Mo. mit | ... Englisches Seminar (1, Anleitung zu Selbstän- Sa.). Mil). , digen Untersuchungen 

Dr. Zieler: Theorie und | Dr. Marbe: Anleitung zu mert "na Prof Dr. 

Praxis der Serodia- wisgengchaftlichen Ar- v. Halban (6, Mo. 
gnose der Syphilis mit beiten (6, Mo.--Sa.). mit Sa.). ' | 

Sa.) SE (1 | Dr. Knapp: Übungen zu Dr. vy. Weber: Funktionen- 

Dr. Rietschel: Klinik und - Dürer (2. Sa.). theore ἣν Mo., Di., 
Poliklinik der Kinder- EEN . 
krankheiten (4, Mo, Dr. Kniep: Mikrogsk. Prakti- 

; kum 1. und II. mit Di., Do., Fr.). Dr. Hard 1 Di 

Dr. Vonwiller: Skelett- Bade dn f& 
und Muskelsystem des | Fortgeschr. ; Anleitung 
Menschen (5, Mo. mit zu wisgensch. Arbeiten 

r.). (mit Dr. H arder) (6, 
Mo. --Sa.). 

-- Mikroskop. Drogen- 
praktikum mit Dr. 
Harder (6, Mo. bis 
Sa.). 

Dr. Heiduscbka: Harn- 
analyse mit Übungen 
(1, Sa.). 

- Chemisches Praktikum 
(5, Mo.--Fr.). 

-- Pharmaz. - chemisches 
| Praktikum (5, Mo. mit 

Fr.). | 

3*
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Rechts- und staatswissen- 

Theologische Fakultät Schaftliche Fakultät 
    

11---12 Uhr. 11-12 Uhr. 

Dr. Ruland: Allgemeine Moraltheologie | Dr. Oetker: Strafprozessrecht unter Be- 
(4, Mo. mit Do.). rücksichtigung des Entwurfs einer 

neuen Strafprozessordnung (5, Mo. 
mit Fr.). 

Dr. Binder: System des römischen Pri- 
vatrechts (6, Mo. mit Sa.). 

Dr. MendelsSsobn Bartholdy: Bürger- 
liches Recht ΤΠ. Teil. Sachenrecht 
(3, Di., Mi., Do.).
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Medizinisgche Philosophische Fakultät | 

u Fakultät Philolog.-histor. Abteilung IWIE oNAUL: Sn 

11---12 Uhr. 11-12 Uhr. 11---12 Uhr. 

Dr. Lehmann: Hygiene I. | Dr. Henner: Histor. Semi- | Dr. Beckenkamp: Geome- 
(2, Di., Do.). nar Π. (1, Sa.). triseche Kristallogra- 

Dr. M. B. Schmidt: Spe- | Dr. Hogius: Philolog. Semi- phie mit Üb. (1, Sa.). 
ziele pPathologische nar (1, Sa.). Dr.Wien: FraktischeUbun- 
Anatomie (5, Mo., Di., | Dr. Marbe: Anleitung zu SON ΠΤ NATMAZEUTEN, 
Mi., Do.). wisSefSchaftlichen Ar- gieMziner end M 

Dr. Sehultze: Anatomie, beiten (6, Mo.--Sa.). kunde a js ' Ot 
Demonstrationen (1, | Dr. Drerup: Verfassungs- | Dr. Buchner: Analytisch- 
2a . geschichte und Staats- chemisches Praktikum 

-- Präparierübungen, wie altertümer der Grie- mit Prof. Dr. Em- 
von 8--9 Uhr (5, Mo. chen (4, Mo., Di., Do., mert (5, Mo Pr ) 

in mit Er). 100. Fr.). - Vollpraktikum für prä- 
A DOTA TONUM, WIG VON | Dr. Roetteken: Seminar- parative Arbeiten (6, 
EN Vhr (6, Mo. mit übungen an Goethes Mo.--Sa.). 

D ve Iv: Ophthal Faust (1, Mi.). -- Anleitung zu gelbstän- 
x. eiy: Uphthalmo- . ἢ digen Unt h 

logische Klinik und Dr. Knapp: Cbunge ἢ zu mie Prof. Dr. "En 

Poliklinik (4, Mo., Mi., : (2, Ba). mert und Prof. Dr. 
Fr., Sa.). v. Halban (6,Mo.Sa.) 

Dr. Michel: Kurs der zahn- Dr. v. Weber: Analytische 
ärztlichen Technik (6, Geometrie der Ebene 
Mo.--8Sa.). (4, Mo, Di., Do., Fr.). 

-- Kurs derZahnfüllungs- Dr. Kniep: Mikroskop. 
methoden (5, Mo. mit Praktikum I. und 11. 
Fr.). (mit Dr. Harder) 

Dr. Zieler: Theorie und Dy . 
Praxis der Serodia- - Botan. Praktikum für 

gnose der Syphilis mit Fortgeschr., Anleitung 
Dr. Schönfeld (1, zu wisgengchaftl. Ar- 
Sa.). beiten (mit Dr. Har- 

Dr. Helly: Pathologie der = Moto Deen: 
blutoildenden Organe praktikum (mit Dr. 

(1, Sa.). Harder) (6, Mo. mit 
Sa.). 

Dr. Heiduschka: Chemische 
Technologie 11. (4, Di. 
mit Fr.). 

-- Gericht]. Chemie I. 
(1, Mo.). 

-- Harnanalyse mit Üb- 
ungen (1, Sa.). 

--- Chem. Praktikum (5, 
Mo.--Fr.). 

-- Pharmazeutisch - che- 
misches Praktikum (5, 
Mo.---Fr.). 

Dr. Sehleip: Zoologie 1 I. (5, 
Mo.--Fr.).



    

Rechts- und 8staatswisgen- 

Theologische Fakultät Schaftliche Fakultät 
    

12--1 Uhr. 12---1 Uhr. 

Dr. von Schanz: Finanzwissenschaft (δ, 
Mo. mit Fr.). 

Dr. Oetker: Strafrecht, Geschichte und 
allgemeiner Teil, unter Berücksichti- 

g der Entwürfe zu einem neuen 
*» Btrafgegetzbuch (5, Mo. mit ΕῪ.). 

Dr. Mendelssohn Bartholdy: Zivilprozess- 
recht 1. Teil (ohne besondere Pro- 
zesgarten) (3, Di. mit Do.).
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Medizinische Philogophische Fakultät 

Fakultät ; ΕΝ i Naturwi haftl.- Philolog.-histor. Abteilung mathemat. Abteilung = 

12---Ἰ Uhr. 12---Ἰ Uhr. 12---Ἰ Uhr. 

Dr. Hofmeier: Geburtshilfl. | Dr. Marbe: Anleitung zu | Dr. Beekenkamp: Minera- 
gynäkol. Untersgu- wiSSenschaftlichen Ar- logie Spez. Teil (4, Mo., 
chungskurs (2, Mi. und beiten (6, Mo.--8a.). Di., Do., Fr.) 

Sa.). Dr. Roetteken: Geschichte | -- Geometrische Kristal- 
Dr. Schultze: Anatomie des der deutschen Litera- lographie mit Übungen 

Menzchen (4, Mo., Di., tur vom Beginn der (1, Sa.). ᾿ 
Mi., Fr.). Sturm- und Drang- | Dr. Wien: Praktische Üb- 

--- Anatomie, Demonstra- periode bis zum Ende ungen für Pharma- 
tion (2, Do., Sa.). des 18. Jahrhunderts zeuten, Mediziner und 

Dr. Zieler: Klinik und Poli- (4, Mo., Di., Do., Fr.). Studierende der Zahn- 
klinik der Haut- und| τ Sewinarübungen an heilkunde (1, Sa.) 

Geschlechtskrankhei- Goethes Faust (1, Mi.). | Dr. Kniep: Mikroskop. 
ten (2, Mo., Mi.). Praktikum 1. und 11. 

-- Theorie und Praxis der mit Dr. Harder (1, 
Serodiagnosge der Sy- Di.). 
philis mit Dr. Schön- -- Botanisches Prakti- 
feld (1, Sa.). kum für Fortgegchr. ; 

Dr. Polano: Geburtghilfl.- Anleitung zu selbstän- 
gynäkol. Seminar (2, digen Arbeiten (mit 

Mo. und Mi.). Dr. ἢ δ τά 91) (6, Μο. 
Dr. L. R. Müller: Medizini- mut 3a.). τοὺς -- Mikroskop. Drogen- 

Sche Do. Eun (4, Mo., praktikum (mit Dr. 
Harder Mo. mi 

Dr. Lobenhoffer: Chirurgi- Su ) (6, Mo. mit 
Sche Propädeutik (4, 
Mo., Di., Fr.) bis 1?/, 
VUhr. 

Dr. Müller: Zahnärztlicher 
Operationskurs (3,Di., 
Μι., Do.). 

-- Zahnärztlicher Rönt- 
genkurs (2, Mo., Fr.).
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Dr. 

Dr. 

  

Theologische Fakultät 
Rechts- und Staatswisgen- 

Schaftliche Fakultät 

    

2-3 Uhr. 

Hehn: Hebräische Grammatik (2, 
Mo., Mi.). 
Gillmann: Die Lehre von den Kir- 
chenrechtsquellen (2, Mo. u. Fr.). 

2-3 Uhr.
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Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Medizinigehe = Philosophische Fakultät 

Fakultät Phbilolog.-histor. Abteilung ὙΠ  ἈΎ Ὑ ΠΝΤΥΝ 

2--3 Uhr. 2--3 Uhr. 2- Uhr. 

Rieger: Psychiatrische 
Klinik (2, Mo., Do.). 

v. Frey: Physiologische 
Übungen mit Dr. 
Ackermann und Dr. 
Hoffmann (2, Mo., 
Do.). 

Stumpf: Gerichtliche 
Medizin mit Demon- 
Strationen (2, Di., Fr.). 

Luboseh: Topogr. Ana- 
tomie der Brust, des 
Bauches und der un- 
teren Extremität (1, 
Mi.). 

Michel: Kurs der zahn- 
ärztl. Technik (5, Mo. 
mit Fr.). 

Zieler: Klinik und Poli- 
klinik der Haut- und 
Geschlechtskrankhei- 
ten (1, Sa.). 

Ackermann: Allg. phy- 
Siologische Chemie (1, 
Di.). 

Dr. Wien: Praktische Üb- 
ungen (2, Mo., Mi.). 

Dr. Buchner: Analytisch- 
chemisches Praktikum 
mit Prof. Dr. Em- 
mert (5, Mo.--PFr.). 

- Chemisches Prakti- 
kum für Mediziner und 
Studierende der Zahn- 
heilkunde mit Prof. 
Dr. Emmert (1, Di.). 

-- Vollpraktikum für prä- 
parative Arbeiten (5, 

| Mo. --Fr.). 
| -- Anleitung zu gelbstän- 

| digen Untersuchungen 
mit Prof. Dr. Em- 
mert und Prof. Dr. 
von Halban (5, Mo. 

| nut Fr.). 

Dr. Heidugehka: Chemi- 
Sches Praktikum (5, 
Mo.--Sa.). 

--- Pharmaz. - chemisches 
Praktikum (5, Mo. mit 
Sa. ).



    

Rechts- und g8taatswissen- 

Theologische Fakultät Schaftliche Fakultät 
  
  

3-4 Uhr. 3--4 Uhr. 

Dr. Merkle: Kirchengeschichte vom Dr. Mayer: Handelsrecht (4, Mo., Di., 
Zeitalter des Humanismug bis zur Do., Fr.). 
französischen Revolution (3, Mo., 

Mi., Fr.). :
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Medizinische Philosophigche Fakultät 

Fakultät Philolog.-histor. Abteilung | wN earwiegenShe 60 

3-4 Uhr. 38-4 Uhr. 3-4 Uhr. 

Dr. Lehmann: Hygiene I. | Dr. Brenner: Seminar (2, | Dr. Wien: PraktischeÜbun- 
Teil (1, Mi.). Mo., Do.). gen (2, Mo., Mi.). 

-- Kurs der hyg. Unter- | Dr. Marbe: Anleitung zu | Dr. Buchner: Experimen- 
Suchungs- und Beur- wiSgenschaftlichen Ar- tal-Chemie 1. Teil (5, 
teilungsmethoden (1, . beiten (6, Mo.---Sa.). Mo.--Fr.). 
88). --- Analytisch-chemisches 

Dr. Rieger: Psychiatrische Praktikum mit Prof. 
Klinik (2, Mo. u. Do.). Dr. EKmmert (5, Mo. 

Dr. v. . Ἰοϊ]οσί mit Fr.). r. V« Frey: Physiologische - Chemisches Prakti- 
Übungen mit Dr. Ν .. 
Ackermann und Dr. kum für Mediziner und 
Hoffmann (2, Mo., Studierende der Zahn- 
Do.). heilkunde mit Prof. 

Dr. Emmert (1, Di.). 
-- Vollpraktikum für prä- 

parative Arbeiten (5, 

Dr. M. B. Schmidt: Patho- 
log - anatomischer De- 
monstrations- ἃ. Sek- : Mo.--Fr.). 
tionskurs (2, Mo. u. -- Anleitung zu selbstän- 

Τ.). , digen Untersuchungen 
Dr. Schultze: Präparierüb- mit Prof. Dr. Em- 

ungen, wie von 8-9 mert und Prof. Dr. 
Uhr (5, Mo.--Fr.). v. Halban (5, Mo. 

-- Laboratorium, wie von mit Fr.). 

8 -9 Uhr (5, Mo.--Fr). Dr. Heiduschka: Chemi- 
Dr. Lubosech: Topogr. Ana- Sches Praktikum (5, 

tomie der Brust, des Mo.---Sa.). 
Bauches und der un- --- Pharmaz. - chemisches 
teren Extremität (1, Praktikum (5, Mo. mit 
Μ1.). 84.). 

Dr. Michel: Kurs der zahn- 
ärztlichen Technik (5, 
Mo.--Fr.). 

Dr. Polano: Pathologie u. 
Therapie der Frauen- 
krankheiten (2, Di., 
Fr.). 

Dr. Lüdke: Kurs der Per- 
kussion und Auskul- 
tation für Anfänger (5, 
Mo., Di., Do., Fr., Sa). 

Dr. Köllner: Anatomie und 
Physiologie des Auges 
als Einführung in die 
Augenklinik (1, Di.). - 

-- Der Augenhintergrund 
bei der Diagnose und 
Prognose innerer 
Krankheiten (1, Do.).
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Theologische Fakultät 
Rechts- und Staatswissen- 

Schaftliche Fakultät 

    

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

4-5 Uhr. 

Merkle: Kirchenhistor. Seminar: 
Luther und der Ablass-Streit (1, 
Do.). 

Zahn: Dogmatisches Seminar 
(Eschatologische Fragen) (1, Mo.). 

Wunderle: Einführung in die Theo- 
logie (2, Mi., Fr.). 

Krieg: MissSionswesen mit beson- 
derer Berücksichtigung des JAMis- 
Sionsrechtes (Fortsetzung) (1, Mi.). 

4--Ὁ Uhr. 

Dr. Mayer: Handelsrecht (2, Mo. und 
Do.).
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Medizinigehe Philosophische Fakultät 

ΝΣ Fakultät Philolog.-histor. Abteilung wwe wiSSe SCEE 5 60 

4--5 Uhr. 4--5 Uhr. 4-5 Uhr. 

Dr. Lehmann: Hygiene I. | Dr. Brenner: Walther von | Dr. Wien: Experimental- 
(1, Mi.). der Vogelweide (4, Phyzik 1. Teil (5, Mo. 

- Kurs der hyg. Unter- Mo., Di., Do., Fr.). mit Fr.). . 
Suchungs- und Beur- | Dr. Stölzle: Logik und -- Praktische Übungen 
teilungsmethoden (1, Methodenlehre (4, Mo., (2, Mo., Mi.). 

84. ). Di., Do., Fr.). Dr. Buchner: Analytisch- 
Dr. M. B. Schmidt: Patho- | Dr. Chroust: Übungen aus | chemisches Praktikum 

logisch - anatomischer dem Gebiete der neu- mit Prof. Dr. Em- 
Demonstrations- und eren Gegcehichte im | mert (5, Mo.--Fr.). 
Sektionskurs (3, Mo., histor. Seminar ΠῚ. -- Chemisches Prakti- 
Mi., Fr.). - Abtlg. (1, Mi.). | kum für Mediziner und 

Dr. Sehultze: Präparier- | Dr. Bulle: Griech. Bild-: Studierende der Zahn- 
übungen, wie von 8 hauerkunst IT. Teil, veilkunde me EN 
bis 9 Uh 5, Mo. it - Η Tr. mmer » 1. ). ver τί 0. mi (4, Mo., Di., Mi., )ο.).. S5S- Vollpraktikum für prä- 

-- Laboratorium, wie von |P" Narbe mit Dr. Peters: parative Arbeiten (5, 
8-9 Uhr (δ, Mo. mit SPonmen  Sührung Mo.---Fr.). ᾿ 
Fr.). UNSgeNn Zur JHmluhrung | -.. Anleitung zu gelbstän- 

Dr. Wesgelv: Funkti in die Psychologie, digen UnterSsuchungen 
Τι eSSCIY: DBUNKÜIONS- Pädagogik und Asthe- | mit Prof. Dr. Em- 

prüfungen des Auges tik (1, Mi). 
und Augenspiegelkurs mert und Prof. Dr. : -- Anleitung zu wissen- von Halban (5, Mo. 
(2, Di., Do.). Schaftlichen Arbeiten mit Fr.). 

Dr. Burckhard: Theorot. (6, Mo.--Sa.). Dr. Heidusehka: Chemi- 
Mi "9. "Fr " » > | Dr. Stangl: Seminar (1, Sches Praktikum (5, 

Dr. Michel: Kurs der zah Mi.). Pima r. Michel: Kurs der zahn- . . -- Pharmaz. - chemisches 
ärztlichen Technik (5, Dr. Knapp: Geschichte der Praktikum (5, Mo. bis 

Mo.--Fr.). Zeitalter des Barock Ἐπ). 
Dr. Reichardt: Kurs der (1, Fr.). 

Unfallkunde (1, Fr.) Dr. Peters: Experimentelle 
Dr. Ackermann: Kurzes Übungen mit Dr. 

Praktikum der organi- |. rbe (1, Mi). 
Schen Chemie für Me- Marbe (1, Mi.) 
diziner (1, Mi.). 

-- Nahrungsmittel und 
ihre Verwertung im 
Körper (1, Di). 

Dr. JT. E. Sebmidt: Allgem. 
Chirurgie (3, Mo., Di., 
Fr.). 

Dr, von Redwitz: Frakturen 
und Luxationen mit 
Demonstrationen (2, 
Di., Do.).



  “ΞΞΞ   

Rechts- und Staatswisgsen- 

Theologische Fakultät Schaftliche Fakultät 
    

5---6 Uhr. 5--6 Uhr. 

Dr. Merkle: Kirchenhistorisches Se- | Dr. Meurer: KatholiSches und prote- 
minar: Luther und der Ablass- Stantisches Kirchenrecht mit Ein- 
Streit (1, Do.). Schluss des Eherechts (5, Mo. mit 

--- Die Kyffhäusersage und verwandte Fr.). 
Äusserungen des Volksglaubens | Dr. Binder: Praktikum des bürgerl. 
(1, Mo.). Rechts mit Schriftlichen Arbeiten 

(1, Mo.). 
--- Übungen im römischen Recht für 

Anfänger (1, Di.).
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Medizinische Philosophische ] Fakultät 

Fakultät Philolog. -histor. Abteilung wS aturwisgenShaftl. 

! 

5--6 Uhr. ὅ-- Uhr. 5-6 Uhr. 

Dr. Hofmeier: Geburts- | Dr. Jolly: Fortsetzung des | Dr. Wien: Praktische Üb- 
hilf]. Operationskurs Sanskritkurges (2, Di., ungen (2, Mo., Mi.). 

(4, Mo., Di., Do., Fr.). Fr) Dr. Buchner: Analytisch- 
Dr. Lehmann: Kurs der | Dr. Chroust: Übungen aus chemisches Praktikum 

hygienischen Unter- dem Gebiet der neue- mit Prof. Dr. Em- 
Suchungs- und Beur- ren Gegehichte im hi- mert (5, Mo.--Fr.). 
teilungsmethoden (1, StoriSchen Seminar, -- Vollpraktikum für prä- 
Z3.). Π1. Abteil. (1, Mi.). : parative Arbeiten (5, 

Dr. Gerhardt: Klinische Vi- | Dr. Jiriezek: Mythe, Sage Mo.--Fr.). ᾿ 
Site (1, Fr.). und Dichtung des nor- | = Anleitung zu selbstän- 

Dr. Faust: Experimentelle dischen Altertums (1, digen V nterSuchungen 
Pharmakologie (5, Mo. Do.). m pe Pr. f DB 
mit Fr.) Dr. Marbe: Allgemeine Ge-. οἷ, ᾿ von Halban (5, Mo. 

Dr. Sehultze: Laborato- ie dd Mo ῥρῆοιο, mit Fr.). . „+ via 16 (4, Mo 1., 490., . 
Uhr (3, Mo Fr.) " Pr.). Dr. Kniep: Allgem. Bo- 

Dr. Kirchner: Poliklinik | Pr- Marbe mit Dr. Peters: Ee Dach iber Ohrenkrankhei Experimentelle Üb- Dr. Heiduschka: Pharma- 
ten Krankenvorstel ungen zur Einführung zeutische Präparaten- 
unz (3, Mo., Mi., Fr.) in die Psychologie, , kunde (3, Mo., Di., 

"m. ' Pädagogik und Ägthe- !' Do.). . 
Dr. Lubosch: Topogr. Ana- tik (1, Mi.). ει -=-- Gerichtl. Chemie 1. 

(omic der ἢ EE des] Anleitung zu wissen- (1, Fr.). . 
toren Ἐ tremität "(2 Schaftlichen Arbeiten --- Chemisches Prakti- 
teren ΠΝ ἢ (6, Mo.--Sa.). | kum (5, Mo.-Fr. 
Mo. und HPr.). Dr Streck: Arabische: Pharmaz. - chemisches 

Dr. Michel: Kurs der zahn- Praktikum (5, Mo. mit 
ärztlichen Technik (3, Grammatik ὦ, Mo, Pr.) 
Mo.--Fr.). - Einführung in die alt- | Dr. Schleip: Zoolog. Kollo- 

. Dr. Ackermann: Kurzes arabische Poesie (1, quium (1, Mi.). 

Praktikum der „Orga- Mi.). Dr. Krebs: Ausgew. Ka- 
nischen Chemie für Me- | ... Persisch (1, Di.). pitel a. d. Anthropo- 
diziner (1, Mi.). Dr. Stangl: Seminar (, Seographie (1, Mi). 

Dr. Lobenhoffer: Chirurgie Mi.). 
der Harnorgane mit . .. 
eystoskopischen Üb- Dr. Knapp: Gesohichte der 

. ungen (2, Mo., Do.). Zeitalter des Barock 
Dirks: Kurs der Kronen- (1, Mi.). 

und Brückenarbeiten D Pet . BE Üb 
(5 Mo.--Fr.). r. e erS: . XPer. » 

? ungen mit Dr. Marbe 
(1, Mi.). 

Dr. Fischer: Life and Works 
of Charles Dickens 
(2, Di., Fr.).



    

Rechts- und 8taatswissen- 

Theologische Fakultät Schaftliche Fakultät 
    
    

6-7 Uhr. θ--7 Uhr. 

Dr. Zahn: Religion und Mystik (1, Fr.). | Dr. Piloty: Bürgerkunde (1. Do.) 

Dr. Hehn: Die religionsgeschichtliche | Dr. Binder: Praktikum des bürgerlichen 
Bedeutung der israelitischen Pro- Rechts mit Schriftlichen Arbeiten 
pheten (1, Mo.). (1, Mo.). 

-- Übungen im römischen Recht für 
Anfänger (1, Di.). | 

Dr. MendelsSsohn Bartholdy: Übungen 
im Zivilprozessrecht (1, Do.).
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Medizinische Philosophigche Fakultät 

Fakultät 3 ono Hi 00 Naturwi ft. - = Philolog.-histor. Abteilung ΕΑ ΨΥ ΥΉΗΝ 

6--7 Uhr. 6--7 Uhr. 6--7 Uhr. 

Dr. Sehulitze: Mikrosko- | Dr. Henner: Über König | Dr. Buchner: Kolloquium 
pischer Kurs (2, Di., Ludwig 1. yon Bayern mit Prof. Dr. Em- 
Fr.).- und eine Zeit (1, Mi.). mert und Prof. Dr. 

Dr. Lubosch: Repetitorium | Dr. Chroust: Deutsche Ge- von Halban (bis Τὶ} 
der Anatomie für Teil- Schichte vom Wiener am 2. und 4. Do. jeden 
nehmer des 11. und Kongress bis zum Monats). 
11. Präparierkurges Frankfurter Frieden | Dr. Heidusgehka: Nahrungs- 
(1, Mi.)* (1815--1871) (4, Mo., mittelchemie II. Teil 

Dr. Zieler: Pathologie und Di., Do., Fr.). - (mit Exkurgionen) (2, 

Therapie der Gonor- | Dr. Kaerst: Über Grund- Mi., Do.). 
rhoe mit prakt. Üb- probleme des Sstaat- | Dr. Sechleip: Zoolog. Kollo- 
ungen (7*/, Uhr) (1?/,, lichen Lebens (1, Di.). quium (1, Mi.). 
Fr.). - Althistor. Seminar (1, Dr. Emmert: Analyt. Che- 

-- Theorie und Praxis Do.). mie (3, Mo., Mi., Fr.) 
der Serodiagnose der | Dr. Bulle: Mythos und | 
Syphilis mit Dr. bildende Kunst (1,Fr.). 
Schönfeld (1, Mi.).| -- Archäol.-kunstge- 

Dr. Reichardt: Einführung Schichtliche Übungen 
in die Psychiatrie (1, (1, Mo.). 
Fr.). | Dr. Marbe und Dr. Peters: 

-Dr. Ackermann: Über Ver- Experimentelle Üb- | 
dauung und Fermente ungen zur Einführung | | 
(1, Mo.). in die Psychologie, | 

Dirks: Orthodontisches 1 ädagogik und As- | 
Praktikum (2, Di.,Fr.). thetik (1, Mi.). | 

-- Anleitung zu WwiSSen- | 
Schaftlichen Arbeiten | 
(6, Mo.--Sa.). | 

Dr. Streeck: Einführung in 
die altarabische Poesie : 
(1, Μ1.). 

-- Türkisch 1. Kurs (Mo., | 
Do.). 

Ὧν. Knapp: Geschichte d. 
bildenden Kunst im 
Zeitalter des Barock 
(1, Mi.). 

Dr. Peters: P3ychologie 
des Kinde28(2, Di., Fr.). 

-- Philos. Seminar B. 

(1, Do.). . 
-- Experimentelle Ub- 

ungen wit Dr. Marbe 
(1, Mi.).



    

Rechts- und gtaatswissen- 

Theologische Fakultät Schaftliche Fakultät 
    

7--8 Uhr. 7--8 Uhr. 

Dr. Mendelssohn Bartholdy: Übungen 
im Zivilprozessrecht (1, Di.).
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Medizinische Philosophische Fakultät 

Fakultät ; „m : 1 Naturwi με! ΝΕ Philolog.-histor. Abteilung | πη νην As Αϑίοηθης 

7--8 Uhr. 7--8 Uhr. 7--8 Uhr: 

Dr. Schultze: Mikrosko- | Dr. Kaerst: Althistorisches 
pischer Kurs (2, Di., Seminar (1, Do.). 

Fr.). Dr. Bulle: Archäolog. kunst- 
Dr. von Redwitz: Klinische geschicht1l. Übungen 

Visite (1, Mo.). (1, Mo.). 

Dirks: Orthodontisches 
Praktikum (1, Fr.). 

4*



B. Überzicht derjenigen Vorlesungen, 
deren Stunden noch nicht festgelegt sind. 

    

Dozenten | Vorlesungen 
    

L Theologische Fakultät. 

Dr. Weber: Probleme der Apostelgeschichte (1-2). 
Dr. Braun: Seminar: Lektüre ausgew. Stellen aus d. apostol. Vätern (1). 
Dr. Ruland: Homiletisches Seminar (2). 

  

H. Rechts- und gStaatswisSenschaftliche Fakultät. 

  

TIT. Medizinische Fakultät: 

Dr. Riedinger: Über Kriegschirurgie (1). 
Dr. Kirchner: Otoskopischer Kurs mit OperationSübungen (2---3). 
Dr. Helfreieh: Gegchichte der Medizin (2). 

Augenoperationskurs (2). 
Dr. L. R. Müller: Poliklinische Visite für Hörer der med. Poliklinik (2). 

Erkrankungen der warmen Länder (2). 
Dr. Magnus Als- Kurs der Perkussion und Ausgkultation für Geübtere (2). 

leben: Nervenkrankheiten (1). 
Dr. Flury: Pharmakologie für Studierende der Zahnheilkunde (3). 

Neue Arzneimittel (1). 
Dr. Hoffmann; Phygsiologie des Gehörs und der Sprache (1). 
Dr. Trentlein: Tropenkrankheiten (speziell in ihren Beziehungen zu den 

Krankheiten ungerer Breiten (2). 
Tropenkrankheiten, ihre Entstehung und Verhütung (1). 

Dr. Jacob: Kurs der Kklinisch - chemischen, . . . Untersuchungsme- 
thoden (2). 

Medikamentöse Behandlung innerer Krankheiten (1). 
Kurs der therapeutischen Technik mit prakt. Übungen (2). 

  

IV. Philogophische Fakultät. 

1. Abteilung. 
Dr. Küchler: Kultur- und Literaturgeschichte Frankreichs im 18. Jahr- 

- hundert (4). 
Linführung ins Italienische (2). 
Romanisches Seminar (4).



    

Dozenten Vorlesungen 
    

1. Abteilung: 

Dr. v. Weber: Mathematisches Seminar. 
Dr. Hilb: Ausgew. Kapitel a. d. Stereometrie und Trigonometrie (4). 
Dr. Pauly: Benzolchemie (2). 
Dr. Baltzer: Die Protozoen mit bes. Berücksichtigung der pathogenen 

Formen (2). 
Dr. Harder: Ausgew. Kapitel aus der Phygiologie der Zeugung und 

Entwicklung (2).



ALPHABETISCHES VERZEICHNIS 
SÄMTLICHER 

PROFESSOREN UND DOZENTEN 
MIT 

ANGABE DER WOHNUNG. 

Dr. Ackermann, Dankwart, a. ο. Professor, Pleicher Ring 9. 

Dr. Baltzer, Friedrich, a. ο. Professor, Pleicher Ring 10. 

Dr. Baerthlein, "Karl, Privatdozent. Zur Zeit im Heere. 
Dr. Beckenkamp, Jakob, ὃ. ο. Professor , Bismarckstr. 14/0. 

Ox=- 2724 Wohnung und Institut. 

Dr. Binder, Julius, ὅ. ο. Professor, Sartoriusstrassge 141. 
Ox=- 2781. 

Dr. Braun, Oskar, ö. ο. Professor, Sander Ring 20,111. 

Dr. Brenner, Oskar, ö. ο. Professor, Hindenburgstrasse 36/111. 

Dr. Buchner, Eduard, ὃ. ο. Professor, Pleicher Ring I1. 

O=- 2040. 
Dr. Bulle, Heinrich, ὃ. o. Professor, Konradstr. 1/11. Q=- 814. 

Dr. Burckhard, Georg, a. ο. Professor, Markt 13, Ecke Schön- 

bornstrasse. Qre> 674. 

Dr. von Burckhard, Hugo, ὃ. ο. Professor, Friedenstrasse 27. 

O=- 1386. 

Dr. Chroust, Anton, ὃ. o. Professor, Huttenstrasse 19/1. Q=+ 1127. 
Dr. Drerup, Engelbert, ὃ. ο. Professor, Hoſpromenade 1{1. 

Dr. Emmert, Bruno, a. ο. Professor, Schillerstrasse 3. 

Dr. Enderlen, Eugen, ὃ. o. Professor, Bismarckstr. 9/11. Qx=- 681. 

Dr. Faust, Edwin Stanton, ö. ο. Professor, Konradstrasse 11/11. 

Θε-- 1358. 

Dr. Flury, Ferdinand, a. ο. Professor, Rotkreuzstr. 5. 

Dr. Föppl, Ludwig, Privatdozent, Mergentheimerstr. 40.



-- 55 -- 

. Freien, Jogeph, Honorarprofessor, Erthalstr. 4/1. 

. von Frey, Max, ὃ. ο. Profe3sor, Pleicher Ring 9/1. Cx 246. 
. Geigel, Richard, a. ο. Professor, Friedenstr. 3/1. Qx=- 580. 

. Gerhardt, Dietrich, ὃ. ο. Professor, Biemarckstr. 9/1. Qs 554. 

. Gillmann, Franz, ὃ. o. Professor, Theaterstr. 16. 

. Halban, Hans Ritter von, a.o. Professor, Neubergstrasse 10/0. 

. Harder, Richard, Privatdozent, Klinikstr. 12/11. 
. Harms, Friedrich, a. ο. Professor, Bismarckstr. 11/0. 

. Hehn Johannes, ὃ. o. Professor, Sanderring 22/11. 
. Heiduschka, Alfred, ὃ. ο. Professor, Bismarkstrasse 11/0. 

O=- 2925 Wohnung und Institut. 

. Helfreich, Friedrich, a. ο. Professor. Hauger Ring 9/11. 

O=- 1030. 
. Helly, Konrad, a. ο. Profesgor, Pleicher Ring 7. Qx 2217. 

. Henner, Theodor, ö. o. Professor, Domerpfarrgasse 12/11. 
. Εν, Emil, a. ο. Professor, Seelbergstr. 5/11. δὲ 1955. 

. Hoffmann, Paul, a. o. Professor, Rotkreuzstr. 13. 

. Hofmeier, Max, ὃ. ο. Professor, Schönleinstrasse 4. (᾿ς 2755. 

. Hostus, Karl, ὃ. ο. Professor, Ludwigstr. 2711. Qx= 2061. 

. Jacob, Ludwig, Privatdozent, Juliuspromenade 19/0 (Julius- 

Spital). Θεῷ» 233, 552. 
. Jiriczek, Otto Luitpold, ὃ. ο. Professor, Tröltschstr. 9/111. 

. Jolly, Julius, ὃ. 0. Professor, Sonnenstrasse 5. 

. Kaerst, Julius, 6. ο. Professor, Friedenstr. 45. 

. Kirchner, Wilhelm, a. o. Professor, Tröltschstr. 9/1. Qs 457 

Wohnung. €=- 185 Ohrenklinik. 

. Knapp, Fritz, a. ο. Profesgor, Sander Ring 16/11. 

. Knzep, Hans, ὃ. o. Professor, Seelbergstrasse 2/11. Qu 905 

Institut. Qx=- 923 Wohnung. 

, Köllner, Johannes, a. o. Professor, Bismarckstrasse 12/0. 

. Krebs, Norbert, ö. o. Professor, Friedenstr. 29. 

. Krieg, Julius, „Privatdozent, Zwinger 34/11. 

. Küchler, Walther, ὃ. ο. Professor, Schellingstrasse 218. 

. Lehmann, Karl Bernh., ὃ. ο. Professor, Keesburgstrasse 23. 

Institut Q=+ 2728. Wohnung Θκὺ- 857. 

. von Leube, Wilhelm Olivier, Exzellenz, ὃ. o. Professor, 

Stuttgart, Neue Weingteige.



Dr. 

Dr. 
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Lobenhoffer, Wilhelm, Privatdozent, Rüdigerstr. 2/11. 
Ox==- 2851. 
Lubosch , Wilhelm , a. o. Professor , Pleicherring 5/I11. 

O=- 1290. 

. Lüdke, Hermann, a. o. Professor, Koellikerstrasse 14]. 

O==> 2186. 
. Magnus -Alsleben , 'Ernst, a. ο. Professor, Alleestr. 11/11. 

O=- 1560. 
. Marbe, Karl, ὃ. ο. Professor, Crevennastr. 8/11. Θὲ. 875 

Wohnung. Qs 885 Institut. 
. Mayer, Ernst, ὃ. ο. Professor, RandergacKkererstr. 33. 

. Mendelssohn Bartholdy, Albrecht, ὃ. o. Professor, Randers- 

ackererstrass6 5. 

. Merkle, Sebastian, ὃ. ο. Profesgor, Schellingstr. 27. Qa 1468, 

. Meurer , Christian, ὃ. ο. Profesgor, Legsingstrasse 1/1. 

Q==+- 454. 
", Michel, Andreas, ἃ. 0. Profesgor, Wüilhelmstr. 3/1. Qz=+ 323. 

. Müller, Ludwig Robert, a. ο. Professor, Bismarckstrasse 10/0. 

O=- 1065. Poliklinik Q+ 2875. 
. Neudecker, Georg, Privatdozent, Kempten. 

. Oetker, Friedrich, ὃ. ο. Professor, Sieboldstrasse 8. C= 1770. 

. Pauly, Hermann, a. o. Professor, Bismarckstrasse 1011. 

8--- 1481 Wohnung. Q= 2243 Institut. 

. Peters, Wilhelm, a. o. Professor, Körnerstr. 10. 

. Piloty, Robert, ὃ. ο. Professor, Konradstr. 3. GQ- 640. 

. Polano, Oskar, a. ο. Professor, Bismarckstr. 12/1. Qw= 717. 

. Prandtl, Antonin, Privatdozent, Valentin Beckerstr. 10a/11. 

. Rau, Hans, Privatdozent, Kaiserstrasse 31/1. 

. Redwzt2, Erich, Freiherr von, Privatdozent, Rennweger- 

glacisstr. 2. Θεῷ- 2171. 
. Reichardt, Martin, a. ο. Professor, Hofstr. 9. Qxz- 1570. 

. Reitzenstein, Fritz, a. ο. Professor, Pleicher Ring 11. 

. Riedinger, Ferdinand, ὃ. ο. Professor, Hauger Ring 1. Q=-374. 

. Rieger, Konrad, ὃ. ο. ProfesSor, Am Schalksberg. Qzz- 219. 

. Rietschel, Johannes, a. ο. Profesgor, Ludwigstr. 22. 

GO=+- 830 (Wohnung und Klinik). 
. Roetteken, Hubert, a. ο. Professor, Sartoriusstr. 4/0. 

. Rost, Georg, ö. ο. Professor, Sander Ring 3/I111.



δ 

Dr. Ruland, Ludwig, ὃ. ο. ProfesSor, Heidingsfeld, Wendelsweg. 
O=+- 2063. 

Dr. von Schanz, Georg, ὃ. ο. Professor, Sander Ring 5/11. 

Dr. Schlagintweit, Otto, Privatdozent, Scheffelstr. 3. 

Dr. Schleip, Waldemar, ὅ. ο. Professor , Bismarckstrasse 11. 

O==- 1015 Wohnung, GO=+ 235 Institut. 

Dr. Schmidt, Johannes Ernst, Privatdozent, Keesburgstr. 20/0. 
O=- 13865. 

Dr. Schmidt, Martin Benno, ὃ. o. Professor, Bismarckstr. 9/T111. 

2213 Wohnung. GQ== 590 Institut. 

Dr. Schultze, Oskar, ὃ. ο. Professor, Ziegelaustr. 3/11. κ᾿» 1635 

Wohnung, 451 Institut. 

Dr. Serfert, Otto, a. ο. Profesgor, Friedenstrasse 31. Qs 144 

Wohnung. 859 Poliklinik. 
Dr. Selling, Eduard, a. o. Professor, München, Nymphenburger- 

Strasse 78/1. 

Dr. Stangl, Thomas, ὃ. ο. Professor, Scheffelstr. 8/1. 

Dr. Stölzle, Remigius, ö. ο. Professor, Heidingsfelderstr. 32. 
Dr. Streck, Maximilian, ὃ. ο. Professor, Friedenstr. 5/0. 

Dr. Stumpf, Julius, a. ο. Profesgor, Hindenburgstr. 26/11, 
EG= 629. 

Dr. Treutlein, Adolf, Privatdozent, Domstr. 39/11. 

Dr. von Weber, Eduard, ὃ. ο. ProfesSor, Randersackererstrasse 464. 

O==- 1664. 
Dr. Weber, Valentin, ὃ. o. Professor, Friedenstrasse 47,11. 

Dr. Wessely, Karl, ὃ. o. Professor , Schönleinstrasse 3/111. 

G=- 1957.* 

Dr. Wzen, Wilhelm, ὃ. o. Professor, Pleicher Ring 8/1. Θὲ 96. 

Dr. Wunderle, Georg, ὃ. ο. Professor , Heidingsfelderstr. 32/11." 

Dr. Zahn, Jogeph, ὃ. ο. Professor, Neubergstrasse 3/1. 

Dr. Zarnik, Boris, a. ο. Professor. (Beurlaubt.) Konstantinopel. 
Dr. Zieler, Karl, a. ο. Professor, Schönleinstr. 3/1. Θὲ» 832. 

Poliklinik: Q> 842. “ 

LEKTOREN. 
Dr. Fischer, Walther, Scheffelstr. 5/1. 
Freihen, Hang, Annastr. 12/1.
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τ. Hauenklinik 
16. Epfüleptiker Haus 
17. PSychiatr. Klinik 
18. AStronom Institut 
19. Onrenklinik 
20. Kunstgeschichtl. Muzeum 

21. Bibliothek 

   

ZD 22 Psydhologisches Institut 

τῷ 23. Umivorsitäts4Neubau) Kirche 
S Ka | 24. Poliklinik € Haut-u. Geschlecht- 

Krankheiten 
25. Poliklinik f. Kinderkrankheiten 
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